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Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

Das Fest der Familie im Herbst wird veranstaltet vom Verein „Freunde und Förderer des Schüler- und Jugendzentrum 
Eggesin“. Alle Erlöse kommen der Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Eggesin zugute.
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ARTHROSE
STUDIE

Untrainierte Teilnehmer gesucht,
die in 6 Wochen ihre Gelenkschmerzen lindern  
und die Beweglichkeit verbessern wollen!

Jetzt informieren  
01234 - 56 67 890
Anmeldeschluss: 31. Oktober 2018 
Maximal 40 Plätze. 

Musterstraße 11  •  81234 Musterstadt 
www.logo-fitness.com

www.arthrose-studie.com

Arthrose ist die häufi gste Gelenkerkrankung – und 
entgegen landläufi ger Meinung kein unabänderli-
ches Schicksal. Was man konkret dagegen unter-
nehmen kann, und zwar unabhängig vom Alter, 
soll eine Bewegungsstudie zeigen. „Wir wollen 
beweisen, dass man mit einem ganzheitlichen 
moderaten Training die Schmerzen reduzieren und 
das Wohlbefi nden enorm steigern kann – und das 
bereits nach 6 Wochen“, so Wolfgang Scheer. Der 
Sporttherapeut hat gemeinsam mit Experten aus 
Physiotherapie, Sportwissenschaft und Medizin 
ein ganzheitliches Programm entwickelt. 
Das Programm dauert insgesamt 6 Wochen 
mit 2-3 Einheiten pro Woche unter Anleitung im 
NOVA VITALE Ueckermünde. Es ist ein gesunder 
Mix aus Kräftigungs,- Koordinations,- und Be-
weglichkeitstraining sowie funktionellen Übungen 
mit dem Körpereigengewicht. Zusätzlich erhalten 
die Teilnehmer ein Mini-Beweglichkeitsprogramm 
mit Übungen für zuhause. „Der Knorpelstoff-

wechsel funktioniert wie ein Schwamm. Der 
Knorpel wird bei Bewegung (Druck) ausgepresst 
und saugt bei Entlastung wieder Nährstoffe an. 
Werden die Gelenke zu wenig bewegt, leiden 
sie“, so Klaus Eder, langjähriger Physiotherapeut 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft und 
Teil des wissenschaftlich-therapeutischen Beirats 
der Studie. Er ist zuversichtlich, dass die Studie 
gute Ergebnisse liefern wird, denn: „Bewegung 
ist nun mal die beste Medizin.“   
Auch Orthopäden wie Prof. Dr. med. Michael 
Karpf empfehlen die Teilnahme all denen, die nicht 
tatenlos zusehen wollen, wie ihre Knorpel ver-
kümmern und dadurch die Lebensqualität leidet. 
„Viele Menschen denken, dass man kaum etwas 
gegen Arthrose machen kann. Ein Trugschluss!“ 
Ausgewertet wird die Studie von einem Team aus 
Wissenschaftlern an der TU München unter der 
Leitung von Prof. Dr. med. Thomas Horstmann. 
Der Orthopäde rät: „Mit der Diagnose Arthrose 

Arthrose, na und?
NOVA VITALE Ueckermünde sucht Teilnehmer für landesweite Studie! 

sollte nicht das Leiden beginnen, sondern das 
Training.“ Auftraggeber der Studie ist Greinwal-
der & Partner, eine Unternehmensberatung für 
Fitness- und Gesundheitsanlagen aus München.
Die Teilnahme an der Studie ist noch bis 
31.10.2018 möglich. Der Selbstkostenbeitrag 
für das 6–Wochen-Programm beträgt 59 Euro, 
inklusive Nutzung aller Kurse. Teilnehmen kön-
nen Frauen und Männer zwischen 30 und 80 
Jahren, die aktuell kein regelmäßiges Fitnesstrai-
ning durchführen. Mehr Infos und Anmeldung im 
NOVA VITALE Ueckermünde, Chausseestraße 4, 
17373 Ueckermünde.

Jetzt anmelden!
Tel. 039771/27051
www.arthrose-studie.com
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Ihr Haus ist mit Betonziegeln gedeckt, die in die Jahre ge-
kommen sind und unter Umwelteinfl üssen leiden? 
Mit der Spezialversiegelung DAFASAN Nano sieht Ihr Dach nicht 
nur wie neu aus, seine Lebensdauer wird auch entschieden 
verlängert. Dabei ist eine Sanierung mit dem Beschichtungs-
verfahren der Firma DAFA Sanierung Dach und Fassadenschutz 
GmbH mit Sitz in Ueckermünde eine einfache, saubere und vor 
allem kostengünstige Variante. 
Zunächst wird das Dach im schonenden Hochdruckverfahren 
gereinigt, dann muss es einen oder mehrere Tage richtig durch-
trocknen. Danach wird es mit der DAFASAN Nanoversiegelung 
besprüht. Hausbesitzer können verschiedene Farben wählen. 
Auch Fassaden saniert der erfolgreiche Betrieb gründlich und 
gewissenhaft. 

Dach- und Fassadenreinigung mit Lotus-Schutzbeschichtung
Die DAFASAN Nanoversiegelung erhöht die Lebensdauer von Dächern und Fassaden

Die Firma DAFA Sanierung Dach und Fassadenschutz GmbH ist 
ein Unternehmen mit jahrelanger Erfahrung im Bereich Sanierung. 
Pro Jahr werden mehrere hundert Dächer und fast ebenso viele 
Fassade gereinigt und mit der DAFASAN Nanoversiegelung vor 
Witterung, Moos und Algen geschützt. 

Auch im Herbst bietet die Firma seinen Kunden für den Langzeit-
schutz mit dem Lotuseffekt einen 20 %-Frühbucherrabatt* für 
Aufträge im Jahr 2019 an. Vereinbaren Sie einfach einen kosten-
losen und unverbindlichen Beratungstermin vor Ort, Sie erhalten 
ein Angebot und entscheiden dann in Ruhe. 
Wer bis zum 30.11.2018 einen Auftrag für April/Mai 2019 erteilt, 
erhält den Rabatt. So kann man viel Geld sparen und sein Haus 
verschönern und für die nächsten Jahre schützen.

Vorher NachherDachreinigung durch unseren Mitarbeiter

Sie wollen im Jahr 2019 
Ihr Dach sanieren?

Dann sichern Sie sich als Frühbucher jetzt

20 %-Rabatt* 
für Aufträge in den 
Monaten April & Mai 2019!

Wer sich bis zum 30.11.2018 entscheidet, 
erhält diesen Rabatt. Und zusätzlich einen 
5 Liter Kanister DAFASAN Nanotech 
Versiegelung (transparent) für Gehwege und 
Terrassen im Wert von 199 e geschenkt.

Tel. 039771/593122
Da-Fa Sanierung 
Dach- & Fassadenschutz GmbH
Schulstraße16, 17373 Seebad Ueckermünde

Zum garantierten Festpreis!
1. Unverbindlichen Beratungstermin 
 vor Ort vereinbaren
2. Kostenloses Angebot erhalten
3. Farbton frei wählbar
4. Zahlung erst nach Fertigstellung

* auf Material u. Arbeit

Dach- & 
Fassadenreinigung 
mit anschließender Nanoversiegelung 
„Lotuseffekt“ – Abperleffekt aus der Natur!
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Herzlichen Dank für alle guten Wünsche, 
Blumen und Geschenke anlässlich meines

80. Geburtstages.
Danke an meine Familie, Freunde und 
Bekannte sowie dem Seniorenverein und 
der Stadtvertretung der Stadt Eggesin. 
Ein besonderer Dank geht an das 
Restaurant Bartelt für die gute Bewirtung.

Traute Kaschner
Eggesin, im August 2018

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben oder sich 
bei Ihren Kunden bedanken?
Bei uns schalten Sie schon ab 50,- Euro (zzgl. Mwst) Anzeigen. 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige 
bei Ihrer Familie, Freunden und Bekannten bedanken?
Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. Hochzeit, 
Geburtstag, Vermietung oder Trauer, ist ab 25,- Euro möglich.

Anzeigenannahme
Schibri-Verlag • Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757 • E-Mail: goth@schibri.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 14.11.
Anzeigenschluss ist am 01.11.2018

Für die liebevollen Glückwünsche, Blumen & Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn der Zlotower Straße 21 und 
den Eggesiner Heimatfreunden recht herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt unseren 
Kindern, Enkelkindern und Urenkeln für die gelungenen Überraschungen. Sie haben dazu 

beigetragen, dass uns dieser Tag immer in schöner Erinnerung bleiben wird. 
Wir möchten Danke sagen dem Seniorenverein Eggesin, dem Team der Pension Bartelt für 

die sehr gute Bewirtung. Ein Dankeschön an die Ministerpräsidentin Frau M. Schwesig und 
dem Bürgermeister der Stadt Eggesin Herrn D. Jesse. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgten Leni und Betty Glöde und der Shantychor 
„Seegrund“ Ahlbeck. Sie erreichten, dass dieser Tag durch ihre Musik und ihre Lieder 

zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde, dafür unser herzliches Dankeschön.

Erna & Claus WeinmannEggesin, im September 2018

So ein schöner Tag!

Es bleibt die Erinnerung an einen wunderschönen Tag!

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir unseren Kindern, Enkeln, Urenkeln 
und lieben Nachbarn danken. 
Ein besonderer Dank geht an den Bürgermeister 
Herrn Jesse, die Minsisterpräsidentin 
Frau Schwesig sowie an die Gaststätte 
„Zum Ochsen“ für die tolle Bewirtung.

Helga & Hans-Joachim Teske
Hoppenwalde, im August 2018 

Ein herzliches Dankeschön für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu unserer 

Vermählung
sagen wir auf diesem Wege unseren 

Verwandten, Freunden & Bekannten. 
Besonderer Dank gilt denen, 

die durch ihr Engagement diesen Tag 
für uns unvergesslich gemacht haben.

Cortina & Sven 
Themann

Altwarp, 25. August 2018
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Heilpaktikerin Silke Schulz, Waldweg 3a, 17321 Löcknitz

Praxis für Naturheilkunde
jetzt wieder Sprechstunde
ab September in Hintersee

im Multikult Haus
 

Termin nach Vereinbarung 
Kontaktdaten:

 Handy 0171 7176 266
 www. naturheilkunde-loecknitz.de

Ehrung für KNAUS Augenoptik
KNAUS Augenoptik gibt es seit 25 Jahren in Ueckermünde und seit 
1994 in Torgelow. Seitdem bemüht sich das Team der Augenoptiker 
all jene, die eine Brille brauchen, qualifiziert zu versorgen. Nach der 
Trennung von der Hörgerätesparte hat sich das Unternehmen KNAUS 
Augenoptik seit 2007 ausschließlich auf den Bereich der Brillen und 
Kontaktlinsen spezialisiert. In den großen und hellen Geschäftsräu-
men in der Schulstraße in Ueckermünde und der Ueckerpassage 
in Torgelow können dem Kunden viele unterschiedliche Fassungen 
präsentiert werden. Die Auswahl ist sehr groß, so dass jeder die 
passende Brillenfassung finden kann. Klassische, moderne, flippige, 
bunte – für jeden Geschmack und jeden Anspruch ist etwas dabei. 
Und auch bei den Brillengläsern gibt es eine große Auswahl. Der Glas-
lieferant der Firma KNAUS Augenoptik – die Firma Visall – ist eine 
renommierte deutsche Firma, die auf vielen Gebieten, gerade auch im 
Bereich Gleitsichtglas, Vorreiter ist. So kann der Kunde aus verschie-
denen Glasarten wählen, ganz seinen Ansprüchen entsprechend. Eine 
gute Beratung, basierend auf einem ausführlichen Kundengespräch, 
ist dabei die beste Voraussetzung, um die optimalen Gläser für den 
Kunden zu finden. Fakt ist aber, die Qualität der Gläser, die heute wei-
testgehend aus Kunststoff bestehen, ist immer hervorragend. Spezi-
alisiert hat sich die Firma KNAUS Augenoptik auch auf vergrößernde 
Sehhilfen. Diese kommen dann zum Einsatz, wenn eine Brille nicht 
mehr ausreichend ist. Hier gibt es hochmoderne Geräte, die diesen 
Menschen den Alltag sehr erleichtern können.
Die Mitarbeiter der Firma KNAUS Augenoptik haben für ihre gute Arbeit 
eine Ehrung erfahren. Im September wurde dem Inhaber Herrn Wer-
ner Knaus, staatlich geprüfter Augenoptiker und Augenoptikermeister, 
sowie Hörgeräteakustikermeister, und seinen Mitarbeiterinnen die 
vom Düsseldorfer Verlag „markt intern“ verliehene Auszeichnung als 
1a - Augenoptiker für beide Ladengeschäfte übergeben.

Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  u.  14–18 Uhr  
Sa:  09–12 Uhr

Torgelow
Ueckerpassage 1

Tel.:  03976-204686

     Ueckermünde
Schulstraße 18-19

Tel.: 039771-528952

KNAUS Augenoptik 
in Torgelow und 
Ueckermünde 
wurde 
ausgezeichnet!
Zur Auszeichnung 
und zum 
25. Geburtstag 
schenken wir 
Ihnen:Ihnen:

25 EUR
beim Kauf 
einer Brille 

ab 100 EUR

50 EUR
beim Kauf 
einer Brille 

ab 250 EUR

42 Jahre 
als Zahnärztin 
liegen hinter mir

Es waren viele  Jahre interessanter und abwechslungsreicher Tä-
tigkeit. Auch in diesem Beruf änderte sich vieles durch die Wende, 
sodass man aus dem Angestelltenverhältnis in die Selbstständig-
keit wechseln musste. Jedoch in allen Zeiten prägten die Patienten 
die zahnärztliche Tätigkeit. 

Somit möchte ich an 
dieser Stelle meinen 
Patienten von Herzen 
danken, die mir viele 
Jahre, teilweise 20, 25, 
30 Jahre und mehr, 
die Treue hielten. Hier 
darf ich z. B. Frau 
Andrea Berkau er-
wähnen, die 42 Jahre 
meine Patientin war.
Ganz besonders danke ich meinen Schwestern, mit allen war es 
ein sehr angenehmes Arbeiten, Frau Karin Ulrich war die 27 Jah-
re der Selbstständigkeit an meiner Seite, ihr danke ich besonders. 
Auch die Zusammenarbeit mit den Laboren Lorenz-Dental, K. 
Heuer und Zeh + N war hervorragend. 
Als letztes ist es mir ein Bedürfnis, mich bei meinen Patienten für 
die vielen Wünsche, die schönen Blumen und die Geschenke zu 
bedanken, mit denen sie mich zum Abschied bedacht und gerührt 
haben. Ich wünsche allen Gesundheit und Wohlergehen.

In Dankbarkeit

Dr. Ute Dittmann
Ueckermünde, im Oktober 2018
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Informationen des Amtes „Am Stettiner Haff“

Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Mo:	 13.30 - 15.30 Uhr / Mi: geschlossen / Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di:		  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr / Do: 	 09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0	Fax: 264 - 42 		 E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters:	Frau Tinz sekretariat@eggesin.de				    Zi.: 213	Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:		  		
Amtsleiterin							         Frau Papke					     hauptamt@eggesin.de			   Zi.: 215	Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin				     Frau Schwibbe			   kaemmerei@eggesin.de			  Zi.: 119	Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege					      Frau Arndt					     kita@eggesin.de							      Zi.: 203	Tel.: 264-14
EDV											             Frau Schley				        i.schley@eggesin.de					    Zi.: 204	Tel.: 264-44
													               Herr Treetz					     c.treetz@eggesin.de					    Zi.: 204 Tel.: 264-48
Sitzungsdienst:					       Frau Weidemann		  k.weidemann@eggesin.de		 Zi.: 206	Tel.: 264-16

Schulen/Sport/Vereine	   Frau Bernheiden		  p.bernheiden@eggesin.de		 Zi.: 206	Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung			     Frau Grap					        s.grap@eggesin.de					     Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung			     Frau Ehrke					     s.ehrke@eggesin.de				  
allgem. Verwaltung			     Frau Ehlert					     m.ehlert@eggesin.de				    Zi.: 203	Tel.: 264-12
Pressestelle							         Herr Müsebeck			   presse@eggesin.de					     Zi.: 112	Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.			     Frau Trampe				    vollstreckung@eggesin.de	   Zi.: 106	 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung			     Frau Minow				       j.minow@eggesin.de				    Zi.: 106	Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben				      Herr Geisler				       r.geisler@eggesin.de 	  			   Zi.: 117	Tel.: 264-24
													               Frau Gaebel				       steuern@eggesin.de					    Zi.: 117	Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband/
Geschäftsbuchhaltung		    Frau Matthée			       wbv@eggesin.de							       Zi.: 118	Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung/ 	
Personal/ Lohn						       Frau Preuß					     g.preuss@eggesin.de				    Zi.  118	Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung		    Herr Zobel					     c.zobel@eggesin.de					     Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung				     Frau Becker				       m.becker@eggesin.de				    Zi.: 118	Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin							         Frau Sens					         m.sens@eggesin.de					     Zi.: 205	Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit/
Baumschutz/Brandschutz/
Katastrophenschutz 			    Herr Langner				    d.langner@eggesin.de			      Zi.: 101	Tel.: 264-35
Winterdienst/Vergabest.	   Herr Schneider 		     e.schneider@eggesin.de			  Zi.: 101	Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt			    Frau Reinke		 einwohnermeldeamt@eggesin.de 	 Zi.: 109	Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt		    Frau Dohnke				    ema-uem@eggesin.de				   Zi.: 109	Tel.: 264-52
Ordnungsrecht					       Frau Malchow			      c.malchow@eggesin.de  		  Zi.: 113	Tel.: 264-51 
Ruhender Verkehr				      Frau Köhler					     d.Koehler@eggesin.de				   Zi.: 113	Tel.: 264-51
Standesamt							         Frau Mans					        standesamt@eggesin.de		  Zi.: 110	Tel.: 264-54 
Gewerbe/ 
Kfz Außerbetriebsetzung  Frau Stieg						     m.stieg@eggesin.de					    Zi.: 111	Tel.: 264-53
Wohnberechtigung			     Frau Busack				       b.busack@eggesin.de	 			   Zi.: 102	Tel.: 264-55 
Wohngeld								          Frau Kliewe				        m.kliewe@eggesin.de				    Zi.: 102	Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:				     Frau Fleck					        k.fleck@eggesin.de					     Zi.: 02	 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfeld							        Herr Beckmann			  s.beckmann@eggesin.de		  Zi.: 15	 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-		
beiträge/Controlling			    Frau Preußer				    c.preusser@eggesin.de			   Zi.: 14	 Tel.: 264-66 
Tief und Straßenbau/		    Frau Miekley				    j.miekley@eggesin.de 				   Zi.: 13	 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung						       Frau Witt						      m.witt@eggesin.de					     Zi.: 13	 Tel.: 264-69
Liegenschaften/
Wohnungswesen				      Frau Köhn  					     a.koehn@eggesin.de  				    Zi.: 03	 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung         Frau Krohn					     a.krohn@eggesin.de					    Zi.: 03	 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin									           Frau Beltz           		     e.beltz@eggesin.de  					    Zi.: 003 Tel.: 263-72
	

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:					    dienstags:					     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
	                         donnerstags:    	      09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt		 Frau Dohnke	 / 	Frau Reinke 	ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449
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Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes  
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in Eggesin OT Hoppenwalde
06.11. zum 70. Engel, Franz
08.11. zum 80. Berendsen-Rothhand, Christa

in Hintersee
05.11. zum 90. Radtke, Dorothea

in Leopoldshagen
08.11. zum 80. Mengel, Reinhold
13.11. zum 85. Krüger, Kurt

in Liepgarten
08.11. zum 70. Gerlach, Günter

in Lübs
18.10. zum 80. Dr. Roever, Hans-Jürgen
06.11. zum 85. Daartz, Hannelore
06.11. zum 75. Räth, Sieglinde

08.11. zum 80. Becker, Ulrich
10.11. zum 80. Janke, Marianne

in Luckow
28.10. zum 80. Strehl, Erna
13.11. zum 80. Dinse, Christa

in Luckow OT Rieth
31.10. zum 80. Zankl, Helga

in Meiersberg
07.11. zum 70. Prasdorf, Eberhard
12.11. zum 70. Köppen, Dieter

in Mönkebude
18.10. zum 75. Lieckfeldt, Wolfgang
11.11. zum 75. Gehlhoff, Gerd
11.11. zum 85. Kregelin, Dora
12.11. zum 85. Winter, Lieselotte

in Ahlbeck
24.10. zum 70. Matysiak, Ilona

in Altwarp
23.10. zum 70. Schmidt, Hendrik-Jörg
24.10. zum 70. Kühne, Waltraud
03.11. zum 70. Häring, Angelika
08.11. zum 80. Rickmann, Werner

in Eggesin
23.10. zum 80. Gall, Helga
24.10. zum 80. Haase, Brigitte
26.10. zum 70. Göll, Hansjoachim
29.10. zum 85. Berkholz, Ursel
02.11. zum 80. Balz, Egon
02.11. zum 75. Wittke, Harry
12.11. zum 90. Hoffmann, Josef
13.11. zum 80. Harke, Dieter

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Hinweis auf im Internet erfolgte 
öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://
www.amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntma-
chungen) wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 24.09.2018

- Amtliche Bekanntmachung des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburgische Seenplatte über die öffentliche Auslegung der Unterlagen zum 
Antrag auf Genehmigung nach § 4 BImSchG für die Errichtung und den Betrieb von 
12 Windenergieanlagen in der Gemarkung Heinrichshof (vom 01.10. – 01.11.2018) 
sowie Ankündigung des voraussichtlichen Erörterungstermins

  Betroffene Gemeinde im Amtsgebiet: Lübs

- Feststellung des Jahresabschlusses 2016 der Gemeinde Luckow, Entlastung der 
Bürgermeisterin und Entnahme aus der Kapitalrücklage

am 01.10.2018

Feststellung des Jahresabschlusses 2016 der Gemeinde Leopoldshagen und Entlas-
tung des Bürgermeisters

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter https://www.eggesin.
de (Bereich Bekanntmachungen) sind die folgenden Bekanntma-
chungen erfolgt:

am 24.09.2018

- Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes M-V über das Ergebnis der Jah-
resabschlussprüfung zum 31.12.2016 der Wohnungsbaugesellschaft Eggesin mbH

Information aus der 
Stadtverwaltung

In der Woche vom 22.10. bis zum 
26.10.2018 wird im Rathaus die Telefon-
anlage umgestellt. Während dieser Zeit 
kann es zu Einschränkungen im Telefo- 
und E-Mail-Betrieb kommen. Das trifft 
auch für den Eigenbetrieb Wohnungs-
wirtschaft der Stadt Eggesi zu.

Sprechzeiten Schiedsstel-
le in der Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 
16.00 - 17.30 Uhr statt. Sprech-
stunden sind am:	  

 23.10. / 06.11. / 20.11. / 04.12. / 
18.12.2018

Die Schiedspersonen: 		
Frau Kunzmann: 	 039773 
26594  		  Frau Bernheiden: 	
039779 26481	

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Mittwoch, dem 14.11.2018
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 01.11.2018
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Stellenausschreibung 
Bauhofleiter/in

Die Stadt Eggesin stellt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/n 

Bauhofleiter/in
ein. 

Der Tätigkeitsbereich umfasst folgende Aufga-
ben:
- Leitung des gemeindlichen Bauhofes und die 

Auftragsbearbeitung
- Überwachung und Organisation der Ver-

kehrssicherungspflichten einschließlich er-
forderlicher Kontrollfahrten

- Überwachung und Organisation von Pflege- 
und Unterhaltungsarbeiten an kommunalen 
Gebäuden, Grundstücken, Straßen, Grünan-
lagen, Spielplätzen usw.

- Organisation des Winterdienstes und der Stra-
ßenreinigung

- Verwaltungsarbeiten des Bauhofes (Abrech-
nung aller geleisteten Stunden, Fahrzeugein-
satzstunden, Haushaltsplanung usw.)

- Zusammenarbeit mit Mitarbeiter/innen im 
Bereich des Bau- und Ordnungsamtes

Für das Arbeitsverhältnis finden die Regelun-
gen des TVöD Anwendung. Die wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 40 Stunden, wobei für die 
Stelle des Bauhofleiters/in insgesamt 20 Stun-
den in Ansatz gebracht werden. Die verblei-
bende Arbeitszeit von wöchentlich 20 Stun-
den sind Verwaltungstätigkeiten im Bau- und 
Ordnungsamt wie Erstellung eines Baumkata-
sters, Spielplatzkontrollen und Teilaufgaben im 
Brand- und Katastrophenschutz.
Folgende fachliche und persönliche Anforde-
rungen werden gestellt:
- Ausgeprägte Führungskompetenz und Team-

fähigkeit
- Hohes Maß an Flexibilität, Belastbarkeit und 

Verantwortungsbereitschaft
- Organisationsvermögen und Dienstbereit-

schaft auch außerhalb der üblichen Dienst-
zeiten

- Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der 
Verwaltungsarbeit, des kommunalen Haus-
halts- und Vergabewesens

- Anwendungsbereite PC-Kenntnisse (Word, 
Excel, Outlook)

- Mindestens abgeschlossene Ausbildung als 
Meister in einem bauhandwerklichen Beruf 
oder Bautechniker evtl. mit kaufmännischer/
betriebswirtschaftlicher Zusatzausbildung 
oder entsprechender Erfahrungen

- Führerschein, der mindestens zum Führen 
von Kraftfahrzeugen bis 7,5 t Gesamtgewicht 
berechtigt

- Bereitschaft zur Mitarbeit bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggesin

Der/die Bewerber/in sollte weiterhin Erfahrun-
gen bei der Führung eines Bauhofes oder ver-
gleichbarer Einrichtungen vorweisen können. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte bis 30.10.2018 an:

Stadt Eggesin   
Der Bürgermeister
Stettiner Straße 1
17367 Eggesin  

Eggesin, den 09.10.2018

D. Jesse 
Bürgermeister

Außerbetriebsetzung von Fahrzeugen und Adressände-
rungen ab sofort in der Stadverwaltung Eggesin möglich

Auf der Grundlage einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem Landkreis 
Vorpommern-Greifswald und dem Amt  „Am Stettiner Haff“ nimmt das Amt mit soforti-
ger Wirkung folgende Aufgaben für den Landkreis V-G wahr:
- Adressveränderungen gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 1 Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV) 

für Einwohner, die ihren Haupwohnsitz im Amtsgebiet des Amtes „Am Stettiner Haff“ 
haben und deren Fahrzeug im Zulassungsbezirk des Landkreises V-G angemeldet ist.

- Außerbetriebsetzung von Fahrzeugen gemäß § 14 Abs. 1 FZV für Einwohner, die 
ihren Hauptwohnsitz in dem Landkreis V-G haben und deren Fahrzeug im Zulassungs-
bezirk des Landkreises angemeldet ist.

Neuanmeldungen von Fahrzeugen müssen weiterhin in der Kfz-Zulassungsbehörde  des 
Landkreises Vorpommern-Greifwald vorgenommen werden.

Bekanntmachung der Gemeinde Mönkebude
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungsplan 

Nr. 4/2018 „Wohngebiet alter Sportplatz“ der Gemeinde Mönkebude
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Mönkebude hat in ihrer Sitzung am 26.04.2018 be-
schlossen für das Flurstück, gelegen südlich der Mitteldrift und westlich an die vorhandene 
Bebauung angrenzend, den ehemaligen Sportplatz betreffend den Bebauungsplan Nr. 4/2018 
„Wohngebiet alter Sportplatz“ aufzustellen. Es soll Baurecht für die an den Innenbereich an-
grenzenden Fläche des ehemaligen Sportplatzes für Wohngebäude geschaffen werden.
Das Plangebiet ist im Übersichtsplan dargestellt. Der Bebauungsplan soll gemäß § 13 b BauGB 
im beschleunigten Verfahren aufgestellt werden. Die Größe der Grundfläche gemäß § 19 Abs. 
2 BauNVO wird weniger als 10.000 qm betragen. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erör-
terung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird abgesehen. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung gemäß § 10 a Abs. 1 BauGB wird abgesehen.
Der Öffentlichkeit wird gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB die Gelegenheit gegeben, sich inner-
halb von vier Wochen nach Erscheinen dieses amtlichen Mitteilungsblattes in der Stadt Eggesin 
als geschäftsführende Gemeinde des Amtes „Am Stettiner Haff“, Stettiner Straße 2, 17367 Egge-
sin, Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden
montags		  von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15:30 Uhr
dienstags	 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
mittwochs	 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
donnerstags	 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr
freitags 		  von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung zu informieren und sich zur Planung zu äußern. Im Rahmen der noch durchzuführenden 
öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung inner-
halb vorgeschriebener Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt noch eine gesonderte ortsüb-
liche öffentliche Bekanntmachung.

Mönkebude, 02.10.2018

A. Schubert
Bürgermeister



9

Die Gemeinde Lübs bietet das mit einem Wohnhaus (ehem. Gemeindehaus, 1 ½ geschossig) 
bebaute Grundstück Dorfstraße 31 in 17379 Lübs zum Kauf an.
Das Grundstück befindet sich im unmittelbaren Ortszentrum. Es ist ortsüblich erschlossen 
(Strom, Wasser aus öffentl. Versorgung, öffentliche Abwasserbeseitigung, Telefonanschluss, 
Erdgas).
In der Gemeinde Lübs wird ein Flurneuordnungsverfahren durchgeführt. Das Verfahren ist 
noch nicht abgeschlossen. Das in Rede stehende Grundstück trägt derzeit die Flurstücksbebe-
zeichnungen 201/1 und 201/2 gelegen in der Flur 1 mit einer Größe von insgesamt 2.034 m². 
Im Zuge des Flurneuordnungsverfahrens wird hier das neue Flurstück Nr. 156 gebildet, daraus 
soll eine Teilfläche von ca. 1.198 m² verkauft werden (siehe Lageplan). Die Vermessungskosten 
sind vom Erwerber zu tragen.

Der Mindestkaufpreis beträgt 66.175,80 €.

Kaufangebote können bis zum 15.11.2018 beim Amt „Am Stettiner Haff“ Abteilung Liegen-
schaften, Stettiner Straße 1 in 17376 Eggesin abgegeben werden:

Ansprechpartner:	   Frau Köhn - Amt „Am Stettiner Haff“ Stettiner Straße 2, 17376 Eggesin
		     Telefon 039779/26468 / E-Mail a.koehn@eggesin.de

		     Herr Jaeschke – Bürgermeister der Gemeinde Lübs
		     Telefon 039777/26722 – während der Bürgermeistersprechzeiten
		     dienstags von 17. – 18.00 Uhr

Bebautes Grundstück in 17379 Lübs zu verkaufen

Lageplan:

Schießwarnung
für den Truppenübungsplatz 
JÄGERBRÜCK bis 30.11.2018

1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-
de Sperrzeiten bekannt:

Tag	       Datum	 Sperrzeiten
Mittwoch      17.10.2018	 07:00 - 24:00
Donnerstag  18.10.2018	 07:00 - 17:00
Montag	       22.10.2018	 07:00 - 17:00
Dienstag	      23.10.2018	 07:00 - 24:00
Mittwoch      24.10.2018	 07:00 - 17:00
Donnerstag  25.10.2018	 07:00 - 24:00 
Montag 	       29.10.2018	 07:00 - 17:00
Dienstag       30.10.2018	 07:00 - 17:00
Montag	       05.11.2018	 07:00 - 17:00 
Dienstag	      06.11.2018	 07:00 - 22:00
Mittwoch      07.11.2018	 07:00 - 17:00
Donnerstag  08.11.2018	 07:00 - 22:00
Freitag 	       09.11.2018	 07:00 - 15:00
Montag	       12.11.2018	 07:00 - 17:00
Dienstag	      13.11.2018	 07:00 - 22:00
Mittwoch      14.11.2018	 07:00 - 17:00
Donnerstag 15.11.2018	 07:00 - 17:00
Freitag 	       16.11.2018	 07:00 - 15:00
Montag	       19.11.2018	 07:00 - 17:00
Dienstag	      20.11.2018	 07:00 - 17:00
Mittwoch      21.11.2018	 07:00 - 17:00
Donnerstag  22.11.2018	 07:00 - 17:00
Montag	       26.11.2018	 07:00 - 17:00
Dienstag	      27.11.2018	 07:00 - 22:00
Mittwoch      28.11.2018	 07:00 - 17:00
Donnerstag  29.11.2018	 07:00 - 22:00
Freitag 	       30.11.2018	 07:00 - 15:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standort-

übungsplatzes 
- Widerrechtliches Aneignen von Munition 

und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeu-
gen, Fahren mit Tarnlicht, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahr-
zeuge sind eine ständige Gefahr auf dem 
Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
- Verbots- und Hinweisschilder bzw. 
- Schranken und Verkehrszeichen 
gekennzeichnet. 

Wasser- und Bodenverband
„Untere Peene“ 

Herbstgrabenschau 2018

Do, 15.11.2018 - 9:00 Uhr
Treffpunkt: Amtssitz Amt Anklam-
Land, Außenstelle Ducherow

Schauführer: Herr Kay Wiedemann
Schaubezirk 1 	 Leopoldshagen
Schaubezirk 1 	 Lübs
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Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses sowie frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB der 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eggesin

Die Stadtvertretung der Stadt Eggesin hat in öffentlicher Sitzung am 19.07.2018 für den in 
anliegender Übersichtskarte gekennzeichneten Geltungsbereich die Aufstellung der 5. Än-
derung des Flächennutzungsplans beschlossen. Der geplante Änderungsbereich umfasst 
Teilflächen der Flurstücke 175/7, 168, 176/3 und 175/4 der Flur 9, Gemarkung Eggesin. Das 
Plangebiet ist der beigefügten Übersichtskarte (Anlage 1) zu entnehmen. Für den Ände-
rungsbereich der 5. Änderung des Flächennutzungsplans soll der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan Nr. 19/2018 „Solarpark Gumnitz westlich der Bahnlinie Ueckermünde-
Pasewalk“ aufgestellt werden. Der wirksame Flächennutzungsplan weist das Bebauungs-
plangebiet als Fläche für die Landwirtschaft aus. Die Planungen lassen sich nicht aus dem 
wirksamen Flächennutzungsplan entwickeln. Die erforderlichen Änderungen zu Gunsten 
eines sonstigen Sondergebietes gemäß § 11 Abs. 2 BauGB mit der Zweckbestimmung  
„Energiegewinnung auf der Basis solarer Strahlungsenergie“ erfolgt daher im Parallelver-
fahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB. Der Vorentwurf der 5. Änderung des Flächennutzungs-
plans und die Begründung dazu liegen im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 25.10.2018 bis 26.11.2018 in der Stadtverwaltung 
Eggesin, Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin, Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden: 
montags 		 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
dienstags 	 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
mittwochs	 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr
donnerstags 	 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
freitags 		  von 9.00 - 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch öffentlich aus.
Es wird hier die Möglichkeit gegeben, sich an der Planung zu beteiligen, indem die Pläne 
und Vorentwürfe eingesehen werden können. Während der Auslegungsfrist können von 
jedermann Stellungnahmen zu den Vorentwürfen schriftlich oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift vorgebracht werden. Das Anhörungsergebnis wird in die weite-
re Planung einfließen.

D. Jesse
Bürgermeister

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses sowie frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 19/2018  „Solarpark Gumnitz 

westlich der Bahnlinie Ueckermünde Pasewalk“ der Stadt Eggesin
Die Stadtvertretung der Stadt Eggesin hat in öffentlicher Sitzung am 19.07.2018 für 
den in anliegender Übersichtskarte gekennzeichneten Geltungsbereich die Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 19/2018 „Solarpark Gumnitz westlich 
der Bahnlinie Ueckermünde-Pasewalk“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wird 
hiermit bekanntgemacht. Der geplante Geltungsbereich umfasst eine Ackerfläche mit 
Teilflächen der Flurstücke 175/7, 168, 176/3 und 175/4 der Flur 9 in der Gemarkung Eg-
gesin. Das Plangebiet ist der beigefügten Übersichtskarte (Anlage 1) zu entnehmen. Ge-
plant sind hier die Errichtung und der Betrieb einer Freiflächen-Photovoltaikanlage zur 
Erzeugung von umweltfreundlichem Solarstrom. Nach den derzeitigen Planungen soll 
die installierte elektrische Leistung bei etwa 750 kWp liegen. Planungsrechtlich sollen 
die oben beschriebenen Investitionsabsichten durch die Festsetzung eines sonstigen 
Sondergebietes gemäß § 11 Abs. 2 BauGB mit der Zweckbestimmung „Energiegewin-
nung auf der Basis solarer Strahlungsenergie“ abgesichert werden.
Der Vorentwurf des vorhabebezogenen Bebauungsplanes Nr. 19/2018 „Solarpark 
Gumnitz westlich der Bahnlinie Ueckermünde-Pasewalk“ und die Begründung liegen 
im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 
25.10.2018 bis 26.11.2018 in der Stadtverwaltung Eggesin, Stettiner Stra-ße 1, 17367 
Eggesin, Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden: 
montags 		 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
dienstags 	 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
mittwochs	 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.00 Uhr
donnerstags 	 von 9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr
freitags 		  von 9.00 - 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch öffentlich aus. Es wird hier 
die Möglichkeit gegeben, sich an der Planung zu beteiligen, indem die Pläne und Vor-
entwürfe eingesehen werden können. Während der Auslegungsfrist können von jeder-
mann Stellungnahmen zu den Vorentwürfen schriftlich oder während der Dienststun-
den zur Niederschrift vorgebracht werden. Das Anhörungsergebnis wird in die weitere 
Planung einfließen.

D. Jesse
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Gemeinde Grambin
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für den 
Bebauungsplan Nr. 2/2018 „Erweiterung Wohngrund-

stücke Richtung Ausbau“ der Gemeinde Grambin
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grambin hat in ihrer Sitzung 
am 21.06.2018 beschlossen, für das Grundstück, gelegen südwestlich 
der Dorfstraße direkt an das Grundstück Dorfstraße 60 b angrenzend, 
das Flurstück 49/1 der Flur 1 der Gemarkung Grambin betreffend, den 
Bebauungsplan Nr. 2/2018 „Erweiterung Wohngrundstücke Richtung 
Ausbau“ aufzustellen.
Es soll Baurecht für die an den Innenbereich angrenzenden Flächen 
entlang der Dorfstraße für Wohngebäude geschaffen werden.
Das Plangebiet ist im Übersichtsplan dargestellt. Der Bebauungsplan 
soll gemäß § 13 b BauGB im beschleunigten Verfahren aufgestellt 
werden. Die Größe der Grundfläche gemäß § 19 Abs. 2 BauNVO wird 
weniger als 10.000 qm betragen. Von der frühzeitigen Unterrichtung 
und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB wird ab-
gesehen. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2 a,BauGB von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10 a Abs. 
1 BauGB wird abgesehen.
Der Öffentlichkeit wird gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB die Gelegen-
heit gegeben, sich innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen dieses 
amtlichen Mitteilungsblattes in der Stadt Eggesin als geschäftsführen-
de Gemeinde des Amtes „Am Stettiner Haff“, Stettiner Straße 2, 17367 
Eggesin, Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden
montags		  von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
dienstags	 von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
mittwochs	 von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.00 Uhr
donnerstags	 von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
freitags		  von 9.00 – 12.00 Uhr
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung zu informieren und sich zur Planung zu äu-
ßern. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung inner-
halb vorgeschriebener Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt noch 
eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.

Grambin, den 02.10.2018

V. Stein
Bürgermeisterin

Bekanntmachung der Gemeinde Meiersberg
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für 
den Bebauungsplan Nr. 1/2018 „Wohngebiet LPG-

Straße“ der Gemeinde Meiersberg

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Meiersberg hat in ihrer Sit-
zung am 18.06.2018 beschlossen, für die Grundstücke gelegen nörd-
lich und südlich der Verbindungsstraße zwischen der Drift und der L 28 
sowie westlich des Floßgrabens und östlich der Drift, die Grundstücke 
Dorfstraße 138; 137 a und 137 ausgenommen, die Flurstücke 345/3; 
346/3; 347/3; 349/3; 350/3; 350/4; 352/3; 353/3; 354/3; 355/3; 356/3; 
358/4; 355/2 ganz sowie die Flurstücke 345/1; 346/1; 347/1; 349/1; 
350/1; 352/1; 353/1; 354/1; 355/1; 356/1 und 358/5 teilweise der Flur 1 
der Gemarkung Meiersberg betreffend, den Bebauungsplan Nr. 1/2018 
„Wohngebiet LPG-Straße“ aufzustellen. Es soll Baurecht für die an den 
Innenbereich angrenzenden Flächen nördlich und südlich der Straße 
geschaffen werden. Das Plangebiet ist im Übersichtsplan dargestellt. 
Der Bebauungsplan soll gemäß § 13 b BauGB im beschleunigten Ver-
fahren aufgestellt werden. Die Größe der Grundfläche gemäß § 19 Abs. 
2 BauNVO wird weniger als 10.000 qm betragen. Von der frühzeitigen 
Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird ab-
gesehen. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10 a Abs. 
1 BauGB wird abgesehen.
Der Öffentlichkeit wird gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB die Gelegen-
heit gegeben, sich innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen dieses 
amtlichen Mitteilungsblattes in der Stadt Eggesin als geschäftsführen-
de Gemeinde des Amtes „Am Stettiner Haff“, Stettiner Straße 2, 17367 
Eggesin, Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden
montags	  	 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15:30 Uhr
dienstags 	 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 18.00 Uhr
mittwochs 	 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
donnerstags 	 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr
freitags 		  von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung zu informieren und sich zur Planung zu äu-
ßern. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung inner-
halb vorgeschriebener Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt noch 
eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.

Meiersberg, den 24.09.2018

G. Seike
Bürgermeister
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Veranstaltungsvorschau

Der diesjährige Weinachtsmarkt in Altwarp 
findet am 8. Dezember statt.

 - Nähere Info`s in der nächsten Ausgabe -

  AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer   Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:  Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:       24.10./07.11.2018 von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro, Dorfstr. 3
E-Mail:           schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   mittwochs von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315       Mobil: 0151 59459791
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Die Fußballer und der Vorstand von Rot-Weiß Ahlbeck bedanken sich bei Christian und Michael 
Lieck für einen Satz neue Trainingsanzüge. Bedanken möchten wir uns auch beim Bauunter-
nehmen Maik Baumann aus Eggesin für 10 neue Trainingsbälle.

Jagdgenossenschaft 
Ueckermünder Heide

Gegensee

BEK ANNTMACHUNG

Die nächste Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Gegensee findet am 
Mittwoch, dem 28.11.2018 um 18.00 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Seegrund“ Ahlbeck 
statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Mitteilungen zur Datenschutzgrundver-

ordnung

Alle Mitglieder und Pächter sind herzlich ein-
geladen.

Der Vorstand

Gut gerüstet für die neue Saison

Am 22.09.2018 unternahmen die Mitglieder der VS-Gruppe Altwarp einen ganz besonderen 
Ausflug. Wir fuhren mit einer Kutsche durch den Wald über Luckow nach Christiansberg zum 
Botanischen Garten. Dort machten wir eine Pause und stärkten uns mit Kaffee und Kuchen.
Danach ging es auf gleichem Weg nach Altwarp zurück.
Für alle war es ein sehr entspannter Nachmittag.

Kremserfahrt nach Christiansberg
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Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Christa Rosenow  am 06.09.2018 
zum 80. Geburtstag

Eheleute Weinmann am 20.09.2018 
zur Diamantenen Hochzeit

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Suffolk-Schafe weiden im Solarpark
Solarpark Eggesin vereint Naturschutz und Stromerzeugung auf 

ehemaligem Militärgelände
Eggesin, 24. September 2018 – EnBW und IBC SOLAR haben den Solarpark Eggesin (Land-
kreis Vorpommern-Greifswald) mit einer Leistung von 9,97 Megawattpeak (MWp) offiziell ein-
geweiht. Der erzeugte Strom kann den Bedarf von rund 3.000 Haushalten decken und erspart 
der Umwelt jährlich rund 7.000 Tonnen CO2.
Seit April produzieren 36.000 Solarmodule auf dem Gelände der ehemaligen Artilleriekaserne, 
die erst von der NVA und später von der Bundeswehr genutzt wurde, klimafreundlichen Son-
nenstrom. Der 21 Hektar große Solarpark zeigt nicht nur, wie vorhandene Flächen sinnvoll
für den Ausbau der Photovoltaik und damit für die Energiewende in Mecklenburg-Vorpommern
genutzt werden können. Auch die Natur kommt hier zu ihrem Recht. Unter anderem wurden 
Nist- und Brutplätze für Vögel und Fledermäuse geschaffen, sowie Quartiere für Zauneidechsen
und Flächen für Offenlandbrüter. Der Solarpark wird extensiv, ohne den Einsatz von Herbiziden
und chemischen Düngemitteln, bewirtschaftet. Der Boden hat dadurch die Möglichkeit, sich 
über einen Zeitraum von mindestens zwei Jahrzehnten natürlich zu erholen und sich so zu ei-
nem Lebensraum für geschützte und gefährdete Tier- und Insektenarten zu entwickeln. Um das 
Gras unter den Modulen kurz zu halten, kommen Suffolk-Schafe zum Einsatz.
„Erneuerbare Energien sind eine tragende Säule unseres Geschäfts. Wir freuen uns, dass wir mit 
dem Solarpark Eggesin ein Projekt hinzugewonnen haben, das in vielerlei Hinsicht Vorbildcha-
rakter hat. Besonders freuen wir uns darüber, dass die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
(BImA) das Gelände zur Verfügung gestellt und es damit einer sinnvollen Nachnutzung zuge-
führt hat“, sagt Michael Loepthien, Projektleiter Projektentwicklung Photovoltaik bei EnBW, 
Betreiber des Solarparks. Auch Dietmar Jesse, Bürgermeister von Eggesin, ist stolz auf die Vor-
reiterrolle, die seine Stadt einnimmt: „Rechnerisch sind die Haushalte in Eggesin mit dem Solar-
park nun energieautark.“
Geplant und realisiert hat den Solarpark die IBC SOLAR AG. Vorstandsvorsitzender Udo 
Möhrstedt: „Eggesin zeigt, wie gut sich Photovoltaik und Naturschutz vertragen. Das ist wichtig
für die Akzeptanz der Energiewende. Wir möchten uns zukünftig stärker in Mecklenburg-Vor-
pommern engagieren und hoffen dazu auf die Unterstützung der Landesregierung.“
Mecklenburg-Vorpommern bietet noch viel Potenzial und nutzbare Flächen für den weiteren 
Ausbau der Photovoltaik. So bietet die Region deutschlandweit mit die höchste Sonnenein-
strahlung. Um Solarprojekte erfolgreich zu realisieren, ist die Zusammenarbeit der verschie-
denen Partner ausschlaggebend. Auch hier hat Eggesin Vorbildcharakter: Die Kommune, der 
Landkreis, der lokale Energieversorger, die BImA, Bundesforst und Bundeswehr haben eng und 
konstruktiv mit EnBW und IBC SOLAR zusammengearbeitet, um den Bau des Solarparks mög-
lich zu machen.

Gruppenbild mit Schafen: v.l.n.r. Michael Loepthien (EnBW), Dietmar Jesse (Bürgermeister Eggesin), 
Patrick Dahlemann (Staatssekretär Vorpommern), Sabine Lorscheid (BImA), Udo Möhrstedt (CEO 

IBC SOLAR), Thomas Schroeder (Bundesforst Vorpommern)

Lotte Behrendt  am 13.09.2018 
zum 95. Geburtstag

Inge Brummund am 27.09.2018 
zum 80. Geburtstag

Irmgard Neumann am 29.09.2018 
zum 80. Geburtstag
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Bestes spätsommerliches Wetter zog sich über das gesamte Eggesiner Festwochende.
Rockig ging am Freitag auf dem Festplatz in der Heidestraße zu. Die LAGER-Band 13 und „B 
96“ aus Neubrandenburg ließen es mit legendären Rockklassikern der letzten fünf Jahrzehnte 
krachen. Der Samstag stand traditionell unter dem Motto „Tag der Vereine“. Pünktlich um 11.00 
Uhr startete der Festumzug der Vereine am Rosengarten. Nach der offiziellen Eröffnung der 
Randowfesttage durch den Bürgermeister Dietmar Jesse gab es Erbseneintopf aus der Gulasch-
kanone von der Eggesiner Feuerwehr. Über 800 Gäste kamen zur Partynacht und gegen 22.00 
Uhr begeisterten Costa Cordalis mit Sohn Lucas und Tochter Kiki ihre Fans.
Am Sonntag gastierte der Ueckermünder Hafenflohmarkt auf dem Eggesiner Festplatz. Die Eg-
gesiner Autohäuser Reinhard Aßmann und SEAT Hoppe präsentierten am späten Vormittag ihre 
neuesten Modelle. Nachmittags präsentierte sich der Tanzverein be free, die Eggesiner Mär-
chentruhe führte das Stück „Des Kaisers neue Kleider“ auf.
Als Stargast konnten sich die Eggesiner gegen 16.00 Uhr auf Olaf Berger freuen. Mit einem Lam-
pionumzug und einem anschließenden Abendgruß für die Kleinen gab es dann zum Abschluss 
der Randowfesttage ein Höhenfeuerwerk.

Eine kleine Stadt ganz groß
Die 52. Randow-Festtage waren wieder ein 
erlebnisreiches Volksfest. Hunderte Eggesi-
ner und viele Gäste aus der Region waren 
begeistert und fanden erholsame Stunden 
und Tage. Ein besonderer Höhepunkt war 
die Schlagerparty mit dem Gesangstrio 
Costa Cordalis. Bis tief in die Nacht hinein 
begeisterten sie mit unter die Haut gehen-
den Schlagermelodien. Viele Gäste sangen 
lautstark mit, es war ein sehr großer Chor. 
Wiederholt klangen Rufe durch die Nacht 
„Zugabe, Zugabe …“ und dreimal kehrten 
die Künstler zurück auf die Bühne und be-
geisterten erneut alle Musikfreunde. Selbst 
einige Rollstuhlfahrer ließen es sich nicht 
nehmen, mit viel Applaus an diesen Veran-
staltungen teilzunehmen. Um Mitternacht 
gingen wir frohgelaunt mit noch anhal-
tender Musik im Ohr nach Hause. Es waren 
wieder wunderbare Stunden und Tage der 
Erholung, die lange in Erinnerung bleiben 
werden. 
Wir beide, meine Frau und ich lieben Schla-
germusik und sind oft die Ersten auf der 
Tanzfläche und freuen uns, wenn nach kur-
zer Zeit auch viele andere Paare mittanzen. 
Auch für unsere Kinder und Jugendlichen 
gab es ein breites Betätigungsfeld z.B. bei 
den Schaustellern.
Ein herzliches Dankeschön an unseren Bür-
germeister Dietmar Jesse und seiner Mitar-
beiterin Frau Petra Bernheiden, die stets mit 
ihrem Team für ideenreiche Abwechslung 
für Jung und Alt sorgt.
Diese Tage waren wieder eine Bereiche-
rung und hatte Auswirkungen auf unsere 
Lebensqualität, brachten Freude, Entspan-
nung, und vor allem dass wir hier leben und 
sein dürfen in dieser schönen kleinen Stadt.
Wir beide leben über 50 Jahre in Eggesin 
und keiner kann uns hier weglocken. Freun-
de aus Köpenick haben oft versucht: zieht 
doch zu uns, hier gibt es auch viel zu erle-
ben; auch unsere Kinder, Enkel und Urenkel 
bei Osnabrück würden uns gerne in ihrer 
Nähe haben.
Hier leben wir in Frieden und Freude, ja 
auch sicher.

Ursula und Paul Nitz

Rückblick auf die 52. Eggesiner Randowfesttage
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Zusteller für Amtliches Mitteilungsblatt gesucht
Die Stadt Eggesin sucht eine Person, die für folgenden Breich im Stadtgebiet einmal monatlich 
das Amtliche Mitteilungsblatt des Amtes „Am Stettiner Haff“ zustellt:
Am Bahnhof, Heidestraße, Lindenstraße, Karl-Marx-Straße, Hinzenkamp, Zlotower Straße, Zie-
gelstraße, Max-Matern-Straße, Verbindungsstraße, Hans-Fischer-Straße.
Interessenten können sich während der Sprechzeiten in der Stadtverwaltung bei Herrn Müse-
beck, Zi. 112, Tel. 039779 26313, E-Mail: presse@eggesin.de melden.

Dank an folgende Sponsoren
der 52. Randowfesttage:
•	 IBC Solar AG 
•	 Heizung & Sanitär F. Lange 
•	 GKU mbH Gumnitz 
•	 BIG Städtebau GmbH 
•	 K & E Zimmermann GmbH
•	 Gebäudereinigung Torkler GmbH 
•	 Haar & Nagelschmiede Franziska Treetz 
•	 Randow – Apotheke Eggesin
•	 AB-DATA GmbH & CO.KG 
•	 RAe Kopp, Kirchhof, Heusler 
•	 Milchhof Jens Frommholz 
•	 Hyper-Clean GmbH
•	 Antax Steuerberatungsgesellschaft mbH 
•	 Schornsteinfegermeister Daniel Koß 
•	 KFZ-Gutachter Dipl. Ing. Uwe Schlett
•	 Rainer u. Christine Prange 
•	 Holger Bülow GmbH & Co 
•	 Techn. Gebäudeservice Piepenbrock
•	 Forstgut Reilmann
•	 ERKA-Elektro Großhandelsgesellschaft 
•	 Metallbau Wittenberg GmbH & Co.KG  
•	 Zahnarztpraxis Antje Kremkow
•	 Autohaus Hoppe GmbH 
•	 IBAS, A. Marquardt 
•	 Zimmerei Sadewasser u. Lesch GbR 
•	 Gerüstbau-SHD Müggenburg
•	 Autohaus R. Aßmann GmbH 
•	 EDV & IT-Service A. Tinz
•	 E. Beltz, Provinzial Versicherung
•	 Jagdgenossenschaft Eggesin
•	 Freiraumplanung Manthey-Kunhart
•	 E.DIS Netz GmbH 
•	 Jesse AG 
•	 Remondis Vorpommern GmbH 
•	 Drechslerei Rose
•	 Immobilien & Makler Kontor Chr. Pawlak 
•	 Schwarz Heizungsfachbetrieb GbR 
•	 Dachrinnenreinigung S. Bartlitz
•	 Versicherungsmakler R. Bernheiden 
•	 Krankenpflege A. Grapenthin 
•	 Büro für Arbeitssicherheit K. Ihlenburg
•	 Steuerberater Herr Detert, Bissendorf 
•	 Sparkasse Uecker-Randow 
•	 Glaserei Hirsche 
•	 EGN Baumarkt Ueckermünde
•	 Ueckermünder Tief- und Straßenbau
•	 Stadtchronist Reinhard Höhn
•	 Frisörleistungen M. Ladwig 
•	 chibri-Verlag
•	 Holwarenproduktion und Handel Arnold 
•	 O. Peinert FASI 
•	 Elektroinstallation J. Petrack 
•	 Baugeschäft J. Schmidt
•	 Team Baucenter GmbH & Co. KG 
•	 Partyservice R. Kriewitz 
•	 Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der 

Stadt Eggesin
•	 ELGAFO Servicestation Gumnitz 
•	 Buch– und Zeitschriftenhaus W. Graupner 
•	 Zimmerer H. Peters
•	 Büro und Objekteinrichtungen A. Pubanz
•	 Malermeister S. Scheel 
•	 Bauservice Erik Springer 
•	 Maler Kurzweg
•	 Garten und Landschaftsbau R. Thestorf 
•	 Heizungsbetrieb M. Kassler 
•	 Dienstleistungsbetrieb M. Baumann
•	 Fliesenleger T. Spiegelberg
•	 Hanning Elektro -Werke
•	 Aktiv Trocknungsservice GmbH
•	 Küche Elektro D. Bretschneider
•	 Physiotherapie I. Slatnow
•	 Sertürner Apotheke Eggesin
•	 Lünse Ingenieurbüro GmbH

H 6 - „Halloween in Familie“
Wir laden auch in diesem Jahr alle kleinen und großen Hexen, Vampire und Gespenster zu 
unserer H 6  – zu unserer 6. Halloweenparty am Mittwoch, den 31. Oktober 2018 ab 15.00 
Uhr rund um das Gemeinschaftszentrum (Zeitbank e.V.) in Eggesin ein.
Gruselig soll´s werden, spaßig, unheimlich, sportlich - auf jeden Fall für jeden etwas dabei! 
Für gute Stimmung und Unterhaltung sorgt während der ganzen Veranstaltung das Duo 
TiDo.
Für unsere Kinder aber auch mit interessierte Eltern wird eine Hexenschule mit einzelnen 
Stationen mit unseren Hexenmeistern Carola und Katja durchgeführt. In dieser Hexen-
schule wird eine Hexenprüfung abgelegt – und ganz wichtig – jeder, der mitmacht, sollte 
einen Hexenspruch beherrschen.
Treffpunkt ist der große Saal des Gemeinschaftszentrums – in der Zeit von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr können immer 4 Lehrlinge nacheinander ihre Hexenprüfung absolvieren.
Unsere Gäste können unser Gruselzelt und den angsteinflößenden Friedhof besuchen, sich 
von unseren Schminkprofis von der Beautyfarm der Regionalen Schule verwandeln lassen, 
am Schwedenfeuer sich wärmen, das Glücksrad drehen, die Losbude besuchen, aus dem 
Hexenkessel feurige Suppe (organisiert durch den Feuerwehrverein Eggesin) essen und 
es gibt Waffeln (gebacken vom Gemeinschaftszentrum), Bratwurst, heiße und kalte Ge-
tränke. Nach dem Kinderprogramm werden  zwei stadtbekannte Amtsgeister (unser Bür-
germeister Herr Jesse und Stadtvertretervorsteher Herr Tewis) begleitet von einer jungen 
hübschen Hexe unsere Party besuchen und danach steigt, wie jedes Jahr, ein Feuerwerk. 
Ab  18.30 Uhr freuen wir uns auf den Auftritt der Schalmeienkapelle des SC „Eintracht“ 
Rossow e.V.
Wir wünschen allen Besuchern gruseligen Spaß.
Die Förderer und Freunde des Schüler- und Jugendzentrums Eggesin freuen sich auf Euch!

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
Rechnungswesen     				   Frau Beltz           		 e.beltz@eggesin.de 				   Zi.: 003 	 Tel.: 263-72  
																               Frau Dümmel 			 s.duemmel@eggesin.de
Wohnungsverwalter      		Frau Dachner   		 u.dachner@eggesin.de			 Zi.: 017  	 Tel.: 263-75
																               Frau Saeger  			  m.saeger@eggesin.de  				   Tel.: 263-79
Betriebskosten/Mahn-  und Klagewesen           									         		
																               Frau Schneider		 k.schneider@eggesin.de		 Zi.: 016	 Tel.: 263-80
																               Frau Albrecht			  j.albrecht@eggesin.de
Havariedienst 							      Sanitär: 263-74 / Elektro: 263-73 / Heizhaus: 263-78

Liebe Freunde des Gemeinschaftszentrum „Zeitbank“ Eggesin, liebe Mitglieder 
und liebe Interessenten, hier unsere Kurse und Veranstaltungen

im Monat   Oktober/November  2018

Handarbeitskaffee     	 Am 22.+29. Oktober + 05.+12. November um 14:00 Uhr
Nähtreff	 	 Am 17. Oktober + 07. November um 19:00 Uhr
Computerkurs	          	 Am 17.+ 24. Oktober +07.November um 09:30 Uhr
Vereinsarbeit		  Anleitungen zu Schreibarbeiten 
			   Montag bis Freitag von 09:30 bis 11:30 Uhr

Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jederzeit möglich. 
Voranmeldungen sind erwünscht.
Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit! Wenden Sie sich telefonisch 
oder persönlich an uns, wir stehen gern zur Beantwortung Ihrer Fragen immer Montag 
von 09.00 -11.00 Uhr und Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr im Gemeinschaftszentrum zur 
Verfügung steht.

Telefon: 039779-60105/60108
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Demnächst in der KulturWerkstatt

Die Kulinarischen Geschichten sind 
aus der Sommerpause zurück.
15. November 19 Uhr
13. Dezember 19 Uhr
Karten ausschließlich im Vorverkauf
telefonische unter 039779/29599 oder 
kulturwerkstatt@kulturwerk-vorpommern.de

Termine Tanztee 2018
11. November 15 Uhr
09. Dezember 15 Uhr
Voranmeldungen unter 039779 29599 oder 
info@kulturwerk-vorpommern.de

Leser für Leser 
21. Oktober 15 Uhr

Wieder einmal etwas Neues in 
der KulturWerkstatt:
Moden SCHAU für Selbstgemachtes

Auf dieser kleinen Messe kann jeder, der 
näht, bastelt oder sich anderweitig mit 
Handarbeit beschäftigt, seine Endprodukte 
vorstellen und zum Verkauf anbieten.
Egal, ob es sich um Kleidung, modische Ac-
cessoires oder Dekoratives handelt. Am 28. 
Oktober soll diese Messe das erste Mal statt-
finden. Die Kulturwerker hoffen auf viele Teil-
nehmer und natürlich auch Gäste. Vielleicht 
findet sich unter den Sachen ja schon das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk.
Anmeldungen unter: 039779 29599 oder 
info@kulturwerk-vorpommern.de 

WICHTIG !
Ehrungsveranstaltung der Stadt 
Eggesin als Anerkennung und Wür-
digung des Ehrenamtes in Vereinen 
und Verbänden und für Bürger, die 
ihre Fähigkeiten, ihr Wissen, ihre 
Tatkraft und ihre Zeit für das Ge-
meinwohl einsetzen.
Laut Ehrungsordnung sind Vorschläge 
zur Auszeichnung bis zum 01.11.2018 
bei Frau Bernheiden, Stadtverwaltung 
Eggesin, einzureichen.

Merke: Bitte den Termin nicht 
vergessen!

WENN DIE AULA DER REGIONALEN SCHULE ERZÄHLEN KÖNNTE
.. würde sie von vielen emotionalen Momenten berichten, die sie miterleben durfte.
Sei es die Verabschiedung der Schülerinnen und Schüler, die nach bestandenem Abschluss der 
Mittleren oder Beruflichen Reife die Schule verlassen oder der Start vieler 5- Klässler in einen 
neuen Schullebensabschnitt. Immer wieder sind das für alle ganz bewegende Momente. So 
auch in diesem Sommer. Für die einen war es die feierliche Zeugnisübergabe, für die anderen 
die Begrüßung durch die Schulleiterin und durch den Förderverein. Diese hatten ganz beson-
dere Überraschungen mitgebracht. Von der Schulleitung gab es einen Briefbogen und einen 
Briefumschlag. „Schreibt einen Brief an euch selbst, über eure Gedanken, Eindrücke, Vorstellun-
gen und Wünsche die Schule betreffend“. Den Brief, der verschlossen im Sekretariat aufbewahrt 
wird, bekommen die Schüler dann beim Verlassen der Schule wieder, ganz unterschiedlich, 
wann das sein wird und welchen Weg sie gehen werden. Dank dem Engagement des Förder-
vereins war es dann auch in diesem Jahr möglich, den Jungen und Mädchen einen tollen Tag im 
Tierpark zu ermöglichen. Es gab einen Gutschein für freien Eintritt und für die Busfahrt hin und 
zurück. Auch diese Überraschung wurde strahlend angenommen.
Wie gesagt: Wenn die Aula erzählen könnte…

Neue Ausstellung

Ab sofort gibt es in der kulturWerkstatt Egge-
sin eine Ausstellung mit Bildern der Malkurse 
aus dem KreativZentrum Eggesin zu sehen.
Leiterin der Kurse ist Frau B. Radloff. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin bei 
uns, um sich die Bilder anzusehen. Tel. 
03977929599

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten im 

Schüler- und Jugendzentrum Eggesin 
 

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 
27691. 
Sprechtage: Donnerstag, den 18.10. und 
25.10. 2018  in der Zeit von 17 - 19 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung
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Skatturnier

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Am 14.09.2018 führte der SV Motor Egge-
sin sein traditionelles Skatturnier durch. 28 
Teilnehmer nahmen an dem Turnier teil.
Den ersten Platz belegte Gerd Büchler aus 
Hammer mit 2506 Punkten, zweiter wurde 
Klaus Berg aus Torgelow mit 2498 Punk-
ten und den dritten Platz belegte Rudi 
Schwichtenberg ebenfalls aus Torgelow 
mit 2081 Punkten. Weitere 15 Teilnehmer 
gingen mit tollen Sachpreisen nach Hau-
se. Am 9.11.2018 um 18.00 Uhr findet das 
letzte Skatturnier für dieses Jahr statt im 
Vereinshaus an der Stettiner Straße statt.

Erfolgreicher Saisonauftakt der 
MKSports-Kickboxer in Bayern

Am 7. September ging die Reise für die Egge-
siner Kampfsportler nach Ebern/Bayern zum 
Deutschland-Cup. 667 Starts und darunter 
Xenia Scharapinski mit 1 x Gold, 1 x Silber 
und 3 x Bronze, Maximilian Mietzner mit 1x 
Silber u. 1 x Bronze, Janis Matern mit 1 x Sil-
ber u. 1 x 4. Platz.
Für das MKSports-Team die jeweils in zwei 
Kategorien und zwei Gewichtsklassen 
(Leichtkontakt und Kick-Light) starteten war 
diese Veranstaltung eine wichtige Stand-
punktermittlung und das erste Wertungs-
turnier für die Weltmeisterschaft im Oktober 
2019 in Bregenz/Österreich, denn die Devise 
heißt nun: Punkte sammeln und Kader der 
Nationalmannschaft werden. 

Knapp 500 Leichtathleten der Altersklassen U14 bis Erwachsene starteten bei den „Löwen-
spielen“ im brandenburgischen Löwenberg zum größten Bahnabschluss – Wettkampf. Ange-
reist waren sie aus vielen Bundesländern Deutschlands, sowie aus Schweden und Dänemark. 
Schirmherr der Sportveranstaltung war der brandenburgische Ministerpräsident Dietmar Wo-
idke. Besonders große Unterstützung gab das brandenburgische Bildungsministerium.
Von der SVG Eggesin 90 traten 3 Mädchen die Reise nach Löwenberg an und konnten in ihren 
Spezialdisziplinen vorne mitmischen. Dank Dreßler (Ak 12) und Sarah Kundschaft (Ak 13) starte-
ten in der Altersklasse - Unter14 (U14) sowie Sora Dreßler (Ak 14) dagegen in der U16. Die beste 
Leistung und damit einen tollen ersten Platz errang Sarah Kundschaft im Kugelstoßen. Ganz 
knapp verpasste sie die 10 m – Marke, erreichte aber für sie persönliche Bestleistung mit 9,96 m 
und nahm stolz die Goldmedaille entgegen. Ihr gutes Abschneiden ergänzte sie durch zwei 3. 
Plätze. Sowohl im Weitsprung mit 4,60 m, nur einen Zentimeter weniger als die Zweitplatzierte 
als auch im Speerwurf mit 30,90 m errang sie die begehrten Podiumsplätze. Dazu kamen ein 
siebter Platz im Ballwurf mit 39,00 m sowie ein vierter Platz im Hochsprung mit 1,40 m. Danka, die 
in derselben Altersklasse antrat, aber ein Jahr jünger ist, wurde Zweite im Diskuswurf mit 24,32 m. 
Im Kugelstoßen waren ihre 07,91 m persönliche Bestleistung und Rang 5. Beim Ballwurf schaffte 
sie die 40 Meter, damit Rang 6 und beim Speerwerfen wurde sie Siebte mit 27,64 m.
Ihre Schwester Sora hatte sich in der Ak U16 mit einigen deutschen Meistern auseinanderzu-
setzen. Sie konnte im Ballwerfen mit 38,50 m persönliche Bestleistung erzielen und kam damit 
auf Platz 5. Beim Speerwerfen reichte es für den 7. Rang mit 27,17 m. Alle 3 Mädels herzlichen 
Glückwunsch für die Leistungen an zwei anstrengenden Wettkampftagen.

Rita Fründt   

Erfolgreiche Eggesiner Athleten bei den „Löwenspielen“

Sarah als Siegerin beim Kugelstoßen (Foto Dreßler)

Veranstaltungsplan VS-Club Eggesin / Bahnhofstraße 4

17.10.  13.00   Treff der Kartenspieler

              14.00   Kaffee, Rommeenachmittag

18.10.  14.00   Kaffee, Brettspiele

22.10.  14.00   Kaffee, Spielenachmittag

23.10.  14.00   Kaffee, Würfelnachmittag

24.10.  13.00   Treff der Kartenspieler

              14.00   Kaffee, Rommeenachmittag

25.10.  14.00   Kaffee, Brettspiele

29.10.  14.00   Monatsgeburtstag

30.10.  14.00   Kaffee, Videonachmittag

01.11. 14.00   Kaffee, Würfel und Brettspiele

05.11.  14.00   Kaffee, Gesellschaftsspiele

06.11.  14.00   Kaffee, Rommeenachmittag

07.11.  14.00   Kaffee, gemütl. Nachmittag

08.11.  09.00   Polenfahrt

             14.00   Kaffee, Brettspiele

12.11.  14.00   Kaffee, Videonachmittag

13.11.  14.00   Kaffee, Würfelnachmittag

14.11.  13.00   Treff der Kanasterfreunde

             14.00   Kaffee, Rommeenachmittag
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Auf Einladung des Sportvereins LKS Zakrzewo aus unserer Partnerstadt Zlotow fuhr der Ehren-
präsident Paul Petzeld von SV Motor Eggesin mit einigen Spielern der Traditionsmannschaft 
zum Fußballspiel nach Zlotow. Das Spiel endete 11 zu 4 für die Eggesiner. (Kleinfeld)
Während des 3 tägigen Aufenthalts führte die Mannschaft auch eine Stadtbesichtigung in 
Zlotow durch. Die in regelmäßigen Abständen durchgeführten Besuche beider Vereine haben 
schon eine gewisse Tradition. Die Spieler des SV Motor Eggesin bedanken sich für die Gast-
freundschaft der Verantwortlichen und Spieler des LKS Zakrzewo und freuen sich schon auf das 
nächste Treffen in Eggesin.

Sport und Spaß am Sonntagvormittag
Bundesweit fand am Sonntag, den 23.09. der 1. „BIG FAMILIY DAY“ statt. Ein Tag, der ganz dem 
aktiven Miteinander diente. Herzstück der „BIG FAMILY GANES“ sind vier spaßig sportliche Diszi-
plinen für Klein und Groß. Dabei geht es nicht um höher, schneller, weiter oder besser. Vielmehr 
steht die Freude des Miteinanders als ganze Familie Sport zu treiben, im Mittelpunkt des Events.
Der Deutsche Leichtathletikverband und eine Krankenkasse hatten bundesweit dazu aufgeru-
fen, den 23. September zu nutzen, um diesen Gedanken in die Tat umzusetzen.
Da das Miteinander ohnehin einen zentralen Platz in der SVG Eggesin einnimmt, wurde ent-
schieden daran teilzunehmen. Auch wenn die Skepsis groß war, ob an einem Sonntagvormittag 
wirklich Familien bereit sind zu sportlichen Aktivitäten statt Hausarbeit, Mittag kochen oder 
Gartenarbeit durchzuführen. Die Ungewissheit wuchs, als auch noch eine Schlechtwetterpro-
gnose im Raum stand. Aber dafür wären alle Disziplinen in der Sporthalle absolviert worden.
Zur Freude des Organisationsteams schien an diesem Tag die Sonne und es war auch nicht zu 
kalt. 15 Familien mit insgesamt 65 Aktiven, von 3 Jahren bis über 70 Jahren, oft 3 Generationen, 
erschienen und hatten viel Spaß miteinander. Niemand wusste vorher genau, was unter den 
Stationsnamen „Kängeru-Hupf“, „Blitz-Kurier“, „Flug-Schuh“ und „Ball-O-Meter“ zu verstehen 
war. Jeder hatte bei diesen Disziplinen seine Geschicklichkeit, Schnelligkeit, oder Wurfkraft zu 
beweisen, alles entsprechend seines Alters.
Das Team der „Big Family Games“ hatte Urkunden, Sport-Spaß – Abzeichen und Medaillen für 
die besten Familien zur Verfügung gestellt. Alle Familienteams starteten unter einen lustigen 
Namen. Es gewann das Team „Die Verrückten“ vor den „Smileys“ und den „Wasserratten“. Die 
„Wasserratten“ hatten zuvor das Stechen um Bronze gewonnen, da das Team „Einhorn“ punkt-
gleich war. Den Kletterparkgutschein für 5 Personen wurde aus der Lostrommel für das Team 
„Frühaufsteher“ gezogen. Auf alle Teilnehmer und Helfer wartete im Anschluss Grillwurst, Ge-
tränke und Obst. Und nächstes Jahr am 22. September 2019 – sind wir wieder dabei? Und dann 
noch mehr, die viel Spaß miteinander haben möchten?
Der Termin für die 2. „Big Family Games“ steht jedenfalls schon fest.

Rita Fründt

Eggesiner Traditionsmannschaft zu Gast in Zlotow

die Eröffnung

Eggesiner Athleten beenden 
Freiluftbahnwettkämpfe

Gleich in drei verschiedenen Städten zu 
den Bahnabschlusswettkämpfen reisten 
Leichtathleten der SVG Eggesin 90. In Güst-
row beim Bleimann-Pokal starteten Paula 
Ettrich (Ak w10), Jannes Fichtner (Ak m11) 
und Sarah Kundschaft (Ak w13). Sarah ging 
in vier Disziplinen an den Start und sie stand 
letztendlich auch in allen vier Disziplinen 
auf dem Siegerpodest. Sie gewann den 60 
m-Hürdensprint in persönlicher Bestzeit von 
10,96 sec. Außerdem gewann sie den Ball-
wurf mit 43,50 m. Zwei dritte Plätze erreich-
te sie über 75 m in 10,50 sec. und im Weit-
sprung mit 4,85 m.
Paula Ettrich (Ak w10) gewann in ihrer Spe-
zialdisziplin, dem Ballwurf mit 37,00 m die 
Silbermedaille. Dazu kam ein siebter Rang 
im Weitsprung mit 3,44 m. Ebenso unzufrie-
den wie Paula, war Jannes Fichtner (Ak m11) 
mit seiner Leistung im Weitsprung von 4,04 
m und dem viertern Rang. Aber im Ballwurf 
kam niemand weiter als er. Für 45,50 m er-
hielt er die Goldmedaille.
Steffen Romanowski (Ak m35) startete 
beim 41. Familien- und Seniorensportfest in 
Greifswald. Nach längerer Verletzungspause 
konnte er wieder beim Speerwurf antreten. 
Er erreichte eine persönliche Bestweite von 
38,17 m mit dem 800 gr. Speer und holte sich 
damit Gold.
Die weiteste Reise traten die Schwestern 
Danka (Ak w12) und Sora (Ak w14) an. Sie 
nahmen an dem sogenannten Zwergen-
sportfest in der Hansestadt Hamburg teil. 
Bei diesem Wettkampf starteten über 600 
Sportler aus norddeutschen Vereinen und 
Finnland. Dadurch waren die die Starterfel-
der sehr groß. Sora konnte im Kugelstoßen 
9,05 m stoßen und damit Platz 6 erringen. 
Danka zeigte wieder einmal ihre Ausnah-
mestellung in den Wurfdisziplinen. Zweimal 
Gold und zweimal Silber standen am Ende 
der zwei Wettkampftage zu Buche. Gold gab 
es für 43,99 m im Ballwurf und 23,25 m im 
Diskuswurf. Silberweiten waren die 26,21 m 
im Speerwurf und die 8,27 m mit der 3 kg Ku-
gel. Diese 2 Sportlerinnen errangen mit ihren 
Platzierungen Rang 32 der 92 Vereine.
Nach einer kurzen Wettkampfpause geht es 
dann in den Modus der Hallenwettkämpfe.

Rita Fründt

die erfolgreichen Leichtathleten
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Jugendfeuerwehr: 11. Platz beim Pokalmarsch
In Schönwalde bei Pasewalk fand am 22. September der Jugendfeuerwehr-Wettkampf „Marsch um den Wanderpokal der Landrätin“ statt, an dem 
auch die Jugendfeuerwehr aus Grambin teilnahm. Mit 1501 Punkten erreichte die Grambiner Truppe den 11. Platz. Insgesamt gingen 42 Mann-
schaften an den Start. Beim Wettstreit um die beste Jugendfeuerwehr des Landkreises Vorpommern-Greifswald treten jedes Jahr die Nachwuchs-
feuerwehrleute aus allen Teilen des Landkreises an. Hier wird unter anderem ein sechs Kilometer langer Marsch in voller Ausrüstung absolviert, 
und die Mädchen und Jungen müssen in Knotenkunde überzeugen, Feuerwehrtechnik fachgerecht bedienen können, Wissensfragen beantwor-
ten und ihre allgemeine Fitness unter Beweis stellen. Die beste Mannschaft bekommt am Ende den Wanderpokal - in diesem Jahr, wie auch in dem 
Jahr zuvor, die Jugendfeuerwehr Schönwalde. Im Rahmen dieser Veranstaltung erhielt Kamerad Luis Brüsch die Jugendflamme Stufe 2, nachdem 
er die Prüfung dazu am Vormittag erfolgreich abgelegt hat. 

Eggesiner Senioren feiern Herbstfest

Am 30. September 2018 war es soweit und es 
sprach sich sogar bis Ueckermünde herum, 
dass der Seniorenverein Eggesin e.V. einen 
gemütlichen Nachmittag in der Pension „Bar-
telt“ verbringen wird. Nach der Begrüßung 
durch den Vorsitzenden Reinhard Höhn und 
einer leckeren Kaffeetafel hielten es die Se-
nioren auf ihren Plätzen nicht mehr aus. Der 
Discjockey legte auf und die Tanzfläche wur-
de sofort erobert. Wer nicht tanzte, der hat 
eben von seinem Platz aus mitgeschunkelt.  
Als Überraschungsgast konnten sich die 

Senioren auf den Luckower Gärtnermeister 
Jörg Kliewe freuen. Mit roter Knollnase prä-
sentierte er das Blumenlied. Aber damit noch 
nicht genug, in einer Bayerntracht und dem 
Oktoberfest gleichgetan, wurde mit einem 
Enzianlied auch noch zur Polonaise aufgefor-
dert mit reger Beteiligung. Spaß, Freude und 
Unterhaltung, dass zeichnet doch ein aktives 
Leben auch im Alter aus.  Vielen Dank an die 
Organisatorin Frau Bärbel Piltz, der Pension 
Bartelt mit ihrem Team und unserem DJ.

Reinhard Höhn

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 
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Halloweenparty in Leo
WO: Sportplatz
WANN: 31.10.18  ab 17:00 Uhr

Nun ist es bald wieder soweit, wo die Geis-
ter auf der Gespensterhochburg in Leo-
poldshagen ihr Unwesen treiben. Bei der tra-
ditionellen Halloweenparty werden wieder 
viele Geister, Hexen, Teufel und Gespenster 
erwartet. Die Hexe „ AWOLA“ wird all ihre 
Untertanen am Hexenfeuer begrüßen und 
dann mit euch durch den Gespensterwald 
wandern, wo ein paar Überraschungen 
auf euch warten. Am Hexenfeuer könnt ihr 
Knüppelkuchen backen und Monsterbowle 
schlürfen. Natürlich gibt es auch teuflische 
Würstchen vom Grill und leckere Kürbis-
suppe. Ein besonderer Höhepunkt wird das 
Erscheinen des Höllenfürsten mit seiner gro-
ßen Schatztruhe. Mehr wollen wir nicht ver-
raten, kommt einfach vorbei und lasst euch 
von dem gespenstischen 
Treiben überraschen.
Wir freuen uns auf viele 
kleine & große Geister!

Das Halloween – Team  

Karnevalseröffnung IN LEOPOLDSHAGEN
Wann: 	 17.11.2018		  Wo: in der Narrenburg zu Leopoldshagen (Turnhalle)
Einlass: 	 19.30 Uhr		  Beginn: 20.30 Uhr
Karten zum Preis von nur 8,00 € 
gibt’s im Vorverkauf ab dem  05.11.
in der Verkaufsstelle Petra Zahl, 
Dorfstraße 124 in Leopoldshagen 
(Tel. 039774/20203) und für 10,00 € 
an der Abendkasse.
Auch wenn der Karnevalsverein 
in den restlichen 4 Jahreszeiten 
immer mal wieder hier und da 
Präsent war, wie beim 60-jährigen 
Jubiläum des TSV Blau-Weiß 58 e.V., 
dem Jubiläum des Luckower Karnevalvereins oder erst kürzlich beim Erntedankfest im Heimat-
ort, so freuen sich doch alle Närrinnen und Narren auf den Beginn der 5. Jahreszeit. Und diese 
wollen sie gemeinsam mit dem Publikum am 17.11.2018 einläuten. Also einfach überraschen 
lassen und dabei sein!  LE-HA

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

TSV Blau –Weiß 58 Leopoldshagen informiert

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung mit Herrn Bärwald findet am 26.10.2018 um 19:00 
Uhr im Vereinshaus auf dem Sportplatz statt.
Themen: Mit dem Fahrrad unterwegs sowie Erläuterungen und rechtliche Bedenken zur Ge-
schwindigkeitsbegrenzung in der Ortsdurchfahrt Grambin.
 Interessierte sind herzlich eingeladen.

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

17.10.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Naturheilpraxis
				    Heilpraktikerin Silke Schulz

18.10.2018  17.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Gemeindesprechstunde
				    der Bürgermeisterin

23.10.2018  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Volkssolidarität
				    Treffen der OG Hintersee

24.10.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Naturheilpraxis
				    Heilpraktikerin Silke Schulz

01.11.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Naturheilpraxis
				    Heilpraktikerin Silke Schulz

05.11.2018  09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Frauenfrühstück 
				    mit Cathleen

06.11.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Frisör 
				    Dörte Gaffry

06.11.2018  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Volkssolidarität
				    Treffen der OG Hintersee

07.11.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Naturheilpraxis
				    Heilpraktikerin Silke Schulz

14.11.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Naturheilpraxis
				    Heilpraktikerin Silke Schulz

15.11.2018  13.30 Uhr – 19.00 Uhr	 Lifestylecenter Torgelow
				    Sabrina Schmidt

15.11.2018  17.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Gemeindesprechstunde
				    der Bürgermeisterin

20.11.2018  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Volkssolidarität
				    Treffen der OG Hintersee

21.11.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Naturheilpraxis
				    Heilpraktikerin Silke Schulz

28.11.2018  08.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Naturheilpraxis
				    Heilpraktikerin Silke Schulz

MULTIPLES HAUS HINTERSEE
TERMINE IM OKTOBER & November 2018
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manches Kinderherz. Dass es eine Tombo-
la ohne „ Nieten“ gab, war schon toll, denn 
jedes Los gewann. Die Besucher und Gäste 
hatten auch Gelegenheit, die Technik der 
Landwirte und Pateneinheit der Bundeswehr 
zu besichtigen oder auf der Marktmeile die 
vielen regionalen Produkte zu erwerben. Am 
Abend beim Tanz unter der Erntekrone, sorg-
ten die „ Oldie Kings“ und Dj „TiDo“ für die 
richtige Stimmung. Die schönsten Vorgärten 
wurden prämiert. Den 1.Platz belegte Fam. 
Wegner/Rademacher, den 2. Platz die AWO-
Tagespflege und den 3. Platz Fam. Wolf. Vie-
len Dank an alle, die ihre Vorgärten so schön 
geschmückt haben. Unser Dank gilt auch der 
Firma Hischke und der Getränke Brückner 
GmbH, die den ganzen Tag für das leibliche 
Wohl sorgten. Ein ganz, ganz großes Dan-
keschön an alle Sponsoren, die uns so toll 
finanziell unterstützt haben, ohne euch wäre 
es nicht so ein schönes Erntefest geworden.

Der Heimatverein Leopoldshagen e. V.

Am 29.09.2018 feierten wir nach wochen-
langen Vorbereitungen unter Leitung des 
Heimatvereins unser traditionelles Ernte-
fest. Dieses Ereignis mobilisierte Gäste und 
Helfer aus den umliegenden Dörfern und 
Städten, bei denen wir uns auf diesem Weg 
ganz herzlich bedanken möchten. Mit dem 
Erntedankgottesdienst in der schönen Le-
opoldshagener Fachwerkkirche begann 
das Fest, mit der Aktion „Brot für die Welt“. 
Unterstützt durch die Bäckerei Reichau aus 
Grambin wurden wieder Spendengelder für 
die Kinder Rumumas gesammelt. Aus der 
Kirche wurde die Erntekrone an die Bauern 
des Ortes überreicht, so dass der Festum-
zug mit der Schalmeienkapelle aus Mühlhof 
durch das Dorf beginnen konnte. Viele wun-
derschön geschmückte Wagen, Traktoren, 
Landmaschinen und Fahrzeuge zeigten die 
Verbundenheit mit dem Heimatort, auch 
Annenhof, Lübs und Ferdinandshof waren 
mit ihren Oldtimer – Traktoren und Kutschen 
dabei, was immer wieder eine Augenweide 

Impressionen vom Erntefest

Ein erfolgreiches Erntefest in Leopoldshagen 
ist. Der Festumzug, der jedes Jahr länger zu 
werden scheint, zeigt das Engagement der 
Bewohner des Dorfes. Ob Karnevalverein, 
Sportverein, Schützengilde, Heimatverein, 
die Freiwillige Feuerwehr und die Landwirt-
schaftsbetriebe des Ortes sowie der Forst 
- Jagdgenossenschaft und vor allem der 
Bundeswehr – unsere Pateneinheit vom 2. 
Versorgungsbataillon 142 Torgelow, die uns 
bei vielen Veranstaltungen unterstützen und 
sie sind immer da, wenn man sie braucht. Ein 
ganz großes Dankeschön an Euch – ihr seid 
einfach Spitze!
Den ganzen Nachmittag gab es viele schö-
ne kulturelle Einlagen von den Mönkebuder 
Musikanten, Mudder Schmolten, Auftritt der 
LE - Hasen, so war für jeden etwas dabei. 
Für die Kinder gab es viele Möglichkeiten, 
sich zu beschäftigen. Das Trampolin, die 
Hüpfburg, Büchsenwerfen, Bogenschießen, 
Ponyreiten und das Graffiti sprühen machte 
den Kindern sichtlich Spaß. Clown Leo war 
am Nachmittag unterwegs und erfreute so 
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Randale

Reine Zerstörungswut musste Stanley Ras-
eck eines Morgens entdecken, als er zu Ar-
beiten auf dem Friedhof eintraf. Die Garage 
unter der Feierhalle war aufgebrochen wor-
den. Da in dem Raum nur ein paar Harken 
und gelbe Säcke lagerten, wurde der Raum 
unter Wasser gesetzt. 

Verkehrsteilnehmerschulung

Am 26. und 27. Oktober führte Alfons Bär-
wald zwei Verkehrsteilnehmerschulungen 
in Liepgarten durch. Am 26. Oktober ging es 
bei der Frauengruppe im Schwerpunkt um 
die Sicherheit beim Fahrradfahren und spezi-
ell um das richtige Verhalten als Fahrradfah-
rer am Kreisverkehr. Am Donnerstag, 27. Ok-
tober, standen dann die Besonderheiten im 
Herbst sowie eine Auswertung des aktuellen 
Verkehrsgeschehens im Mittelpunkt. An die-
ser Stelle möchte sich die Gemeindevertre-
tung rechtherzlich für das Engagement von 
Alfons Bärwald über die vielen Jahre ganz 
herzlich bedanken.

Gratulation

Ingrid Retzlaff zum 
65. Geburtstag

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    

Skatturnier  

14 Skatfreunde spielten am 28. Oktober das 
Turnier um den Pokal der Bürgermeisterin. 
Katja Kaps übergab den Pokal in diesem Jahr 
an Bernd Spieckermann aus Ueckermünde.
Nach drei Runden gab es folgende Platzie-
rungen: 1. Bernd Spieckermann  mit  1880 
Punkten (mit Pokal), 2. Burkhard Rademacher  
aus Liepgarten mit  1641 Punkten und 3. Jens 
Bengelsdorf aus Liepgarten mit  1551 Punk-
ten. Das zweite Turnier der Saison 2018/19 
startet am 9.11. um 19.00 Uhr im Vereinshaus.

Alle Bäume gepflanzt

Inzwischen sind alle fünf Rotdornbäume ge-
setzt worden. Da noch viele Lücken in der 
Rotdornallee vorhanden sind und einige 
Bäume sehr alt bzw. trockene Teile haben, 
wäre es schön, könnte die Jagdgenossen-
schaft diese Aktion fortführen.

Floßfahrt der Frauengruppe

27 Teilnehmer konnte Christine Fichtner zur 
diesjährigen Abschlussgrillfahrt der Frauen-
gruppe am 11. September in Eggesin begrü-
ßen. Alle verbrachten unterhaltsame Stun-
den während der Fahrt auf der Randow und 
der Uecker.

Arbeiten auf dem Friedhof

Wie in jedem Jahr so unterstützte auch in 
diesem Jahr Arnim Krüger mit seinem Bag-
ger die Arbeiten zum Leeren der Pflanzenbe-
hälter auf dem Friedhof. Dafür möchte sich 
die Gemeindevertretung recht herzlich bei 
Arnim Krüger bedanken.

Riesenkohlrabi

Diesen Kohlrabi wird Andreas Bösel in den 
nächsten Tagen ernten können.

Termine bitte vormerken: 
#+

09.11.2018, 19.00 Uhr          
2. Skatturnier der Saison im Vereinshaus 
	

16.12.2018, 14.30 Uhr	   
Seniorenadventsfeier im Lindenhof                   

Brunch mit Livemusik

Viele Liepgartener nutzen die Möglichkeit 
alle 14 Tage Sonntags zum Brunch mit Live-
musik im Lindenhof.  

Rudi Ruhbach zum 
75. Geburtstag 
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Hurra, Hurra, die Schulzeit ist da!
 

Große Aufregung und viel Spannung herrschte in unserer Kita. Gleich 4 Kinder feier-
ten Ihren baldigen Start in das Schulleben mit Ihren neuen Schulmappen vom Loka-
len Bündnis für Familien. Unter großem Hallo wurde der Inhalt der Mappen entdeckt 
und genau unter die Lupe genommen. Wir wünschen unseren Schulkindern alles 
Gute und viel Spaß in der Schule.

Einladung zur Nachtwanderung
Am Mittwoch, den 24.10.2018 findet die 
traditionelle Nachtwanderung mit unse-
rer Patenkompanie statt.
Treffpunkt ist 17:00 Uhr auf dem Sport-
platz Luckow.
Nach Tarnschminken und Stärkung mit 
Knüppelkuchen, Bratwurst und Kakao 
geht es los mit der Suche nach dem 
Schatz von Luckow.
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Laternenfest im Kindergarten
Wir laden alle Kinder mit 
Eltern, Freunden, Bekann-
ten und Verwandten am 
09.11.18 zum Laternen-
umzug mit der Luckower 
Schalmeienkapelle um 
17.00 Uhr in unsere Kita ein. Es gibt Kin-
derpunsch, Glühwein und Schmalzstul-
len sowie leckeres Gemüse mit Quark.

Am 8. September trafen sich die Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Luckow und Mitglieder an-
derer Vereine aus der Gemeinde, in der 
Frühe zu einem Arbeitseinsatz um die 
Arbeiten an ihrem Dorfgemeinschafts-
haus weiter voranzutreiben. Nachdem 
die Einteilung erfolgte machten sich alle 
ans Werk. Streichen des Geräteschup-
pens, Spachtelarbeiten/Innenanstrich 
im Schulungsraum und Teeküche so-
wie die Außengestaltung der Fassade 

Arbeitseinsatz am Dorfgemeinschafts-/ Gerätehaus Luckow

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

standen im Vordergrund. Aber auch 
Aufräumungsarbeiten und „Baumpfle-
gearbeiten“ wurden erledigt. Nachdem 
ein Biber mit dem Erhaltungsschnitt an 
unserem Kirschbaum begonnen hatte, 
schlossen wir diese Arbeiten mit der 
Kettensäge und dem Baumspalter ab. 
Nach einer Stärkung zur Mittagszeit 
setzten wir unsere Tätigkeiten bis zum 
frühen Abend fort. 
Insgesamt haben wir an diesem Tag über 
100 Arbeitsstunden geleistet. Erwähnt 

sei an dieser Stelle, das allein durch den 
Angelverein im Vorfeld schon weit über 
200 Arbeitsstunden absolviert  wurden. 
Nach getaner Arbeit trafen sich die Be-
teiligten in der „Alten Feuerwehr“ um 
den Tag bei einem herzhaften Buffet 
und kühlen Getränken ausklingen zu 
lassen. 
Für alle die noch Interesse haben sich 
noch mit einzubringen, die Arbeiten am 
Dorfgemeinschaftshaus zu unterstüt-
zen, wir sind noch lange nicht fertig. 
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Am 2. Oktober kamen über 50 Interessierte Gäste in die Meiersberger Scheune 151 zu einer 
Gesprächsrunde zum Thema „Alternativlos in Europa? - Deutschlands Streit mit den Nachbarn“.
Die Referenten Prof. em. Dr. Jakob Rösel, Experte für Internationale Politik, und PD Dr. Chris-
tian Schweiger, Fachmann für Europäische Regierungssysteme und Finanzpolitik, gaben zum 
Anfang einen Überblick zur wirtschaftlichen und finanzpolitischen Entwicklung Europas nach 
dem 2. Weltkrieg. In einer über zweistündigen Diskussionsrunde haben viele Gäste Fragen und 
Meinungen vor allem zur Finanz- und Migrationspolitik und deren Auswirkungen für europa-
politische Entwicklungen gestellt. 

Das Sturmtief „Elena“ hinterließ am 21. Sep-
tember auch in Meiersberg seine Spuren. 
Zwei abgeknickte Bäume musste die Feu-
erwehr beräumen. Abgeknickte Äste einer 
Esche neben der Kita haben das Dach des 
Gemeindehauses beschädigt. Um weitere 
Schäden zu vermeiden, wurde die Drehleiter 
der Ueckermünder Feuerwehr angefordert.

Feuerwehreinsatz

MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 287971
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Diskussionsrunde zur Europapolitik

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Nachtwanderung für Kinder mit unserer  
Pateneinheit am 31. Oktober 2018

Anmeldung erforderlich!!! Tel. 039774 20323
Kosten pro Pers. 4,00 € incl. Bratwurst und ein Getränk

Verkehrsteilnehmerschulung am 22.10.2018 
um 14.00 Uhr im Haus des Gastes Mönkebude

 

Herrn Bärwald wird zu folgenden Themen berichten:
Sicher mit dem Fahrrad unterwegs, Baustelle Grambin – richtiges Fahr-
verhalten, Sommer-, Herbst- und Winterfahrverkehr, Neues aus der 
StVO
Schauen Sie einfach vorbei – Teilnahme ist kostenlos.
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Impressionen vom Mönkebuder Oktoberfest
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Arbeitseinsatz am Fischerhafen
 

Am 20. Oktober findet ein Arbeitseinsatz am alten Fischerhafen in der OL War-
sin statt, Ziel des Einsatzes ist es dort wieder eine Grundordnung zu etablieren 
und den Hafen langfristig zu entwickeln. Alle Einwohner sind recht herzlich 
dazu eingeladen dabei mitzuhelfen. Wer Geräte, wie eine Motorsense besitzt, 
kann damit sehr hilfreich sein. Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt.

 

Dank an die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
 

Alle Feuerwehrleute leisten rund um die Uhr freiwillig und ehrenamtlich einen wichtigen Dienst 
für uns. Sie opfern ihre Freizeit, um helfen zu können. Aus diesem Grund möchte Ich mich auf 
diesem Weg bei allen Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Vogelsang-
Warsin für ihren großartigen Einsatz zum Wohle der Menschen bedanken. 

Ihren 80. Geburtstag feierte Frau Gisela Klee-
mann im Kreise ihrer Familie. Der Bürger-
meister überbrachte im Namen der Gemein-
de Vogelsang-Warsin die Glückwünsche.

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

Auf der Spur der Biber – und wir waren dabei

Für uns ist es schon so was wie Tradition, mindestens einmal im Jahr auf das Randow-
Floss zu steigen. Dieser Sommer verleitete uns des Öfteren, den Wasserwanderrast-
platz Eggesin gegen unsere aufgeheizte Trainingsstätte, am Binning zu tauschen. Bei 
den Ertelts fühlen wir uns wohl.  Wir wurden zu einer ganz besonderen Tour am 5. Sep-
tember eingeladen. Der NDR mit der Sendung „Hanseblick“ war zu Besuch und wir, die 
HAFF-LINE-DANCER  des  SV „Einheit“ Ueckermünde, mittendrin. Bei bestem Wetter 
und ausgezeichneter Verpflegung konnten wir die Natur genießen, die uns Herr Ertelt 
wieder einmal sehr anschaulich vor Augen führte. Auch das Kamerateam des NDR war 
begeistert. In den Abendstunden hatten wir das Glück, u.a. Eisvögel und einen Biber 
zu entdecken, der plötzlich mit einem Platsch aus dem Wasser herausschaute. Selbst 
das Tanzen kam nicht zu kurz, denn der Moderator wollte wenigstens ein paar Schritte 
lernen. Vielen Dank Familie Ertelt für dieses Erlebnis. Übrigens, wer Lust und Laune 
hat, ist gern bei uns gesehen. 

Corinna von den HAFF-LINE-DANCERN. 

Das sollten Sie wissen

LESER FÜR LESER
21. Oktober, 15 Uhr KulturWerkstatt

Jeder vierte literarische Titel, der in 
Deutschland erscheint, stammt aus der 
Feder eines ausländischen Schriftstel-
lers. Mit grösster Selbstverständlichkeit 
lesen wir eine Übersetzung, ohne uns 
im Grunde bewusst zu machen, dass das 
fremdsprachige Original in der Regel 
für uns eigentlich ein Buch mit sieben 
Siegeln ist. Erst die Arbeit eines literar-
tischen Übersetzters erschliesst uns die 
siebeln Siegel. Und je gründlicher der 
sein Handwerk versteht und je weniger 
Mühe er scheut, um so besser wird das 
Ergebnis. Dabei ergibt sich andererseits 
das Paradox, dass die Arbeit des Über-
setzers um so weniger auffällt, wenn 
man ihn beim Lesen als Mittler oder Ver-
mittler kaum noch wahrnimmt. 

Übersetzen bleibt auch im Zeitalter der 
Computer eine Sisyhphusarbeit. Llitera-
rische Texte sind wie ein Code. Hinter je-
dem steht eine ganz andere Kultur, eine 
andere Geschichte, die gesamte Erfah-
rung einer Sprachgemeinschaft. Und es 
wirkt geradezu anmassend, wenn man 
diese Fülle an Assoziationen, Anspielun-
gen, Erinnerungen, Wortspielen, Witzen 
und Dialekten einer fremden Spache in 
die eigene herüberholen möchte.

Die Diplomnordistin Ruth Stöbling hat 
eine Reihe von Büchern aus dem Däni-
schen und Norwegischen übertragen. 
Sie wird auf unterhaltsame Art Einblicke 
in die Werkstatt einer Übersetzerin ge-
ben.
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Kontoverbindung: (IBAN:) DE17150504003210004136, (BIC:) NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Herbstkonzert der Kreismusikschule
Donnerstag, 25.10.2018, 19 Uhr, Kreuzkirche

Martinsfest
Sonntag, 11.11.2018, ab 16.30 Uhr, St. Marienkirche
mit Martinsspiel, Lampionumzug, Feuer und Imbiss im Ueckerpark

Gottesdienste
Sonntag, 21.10.2018
10 Uhr	 Gottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 28.10.2018
10 Uhr	 Gottesdienst, St. Marienkirche

Mittwoch, 31.10.2018
10 Uhr	 Regionalgottesd. zum Reformationstag, St. Marienkirche
	 anschließend Brunch

Sonntag, 04.11.2018
Kein Gottesdienst

Sonntag, 11.11.2018
10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 18.11.2018
9 Uhr	 Gottesdienst am Volkstrauertag, St. Marienkirche
anschließend Kranzniederlegung am Gedenkstein

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches
Flöten für Kinder
Donnerstags, 14.30 – 15.15 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kinderchor
Donnerstags, 15.15 – 16.00 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flöten für Erwachsene
Donnerstags, 17 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kirchenchor
Dienstags, 19 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 27.10.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 01.12.2018, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Konfikurs
Freitag, 19.10., - Sonntag, 21.10.2018, Fahrt nach Barth
Sonnabend, 17.11.2018, 10-16 Uhr, Fachwerkkirche Eggesin

Junge Gemeinde
Dienstags, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 24.10.2018, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 28.11.2018, 14 Uhr, Kreuzkirche

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: 
Di.: 8-12 Uhr Do.: 9-12 Uhr     Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

21.10. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg
21.10. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof
24.10. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg
28.10. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof
30.10. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl
31.10. 10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst Blumenthal
04.11. 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg
04.11. 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof
04.11. 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wilhelmsburg
11.11. 17:00 Uhr Martinstag für Groß und Klein Ferdinandshof
17.11. 17:00 Uhr Filmabend Rothemühl
18.11. 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg
18.11. 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof
18.11. 14:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl
21.11. 10:30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag Blumenthal
25.11. 09:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonnt. Meiersberg
25.11. 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonnt. Ferdinandshof
25.11. 14:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonnt. Rothemühl
27.11. 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl
28.11. 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg

Montag 19:30 Uhr
Chorsingen wöchentlich Rothem. Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr
Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr
Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aus-
hängen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amts-
blättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kir-
chengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 
Sie erreichen sie unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit 
Pastor Wollenberg.
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde: 	 Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 

Torgelow: 	 Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde: 	 Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal: 	 Kirche St. Stephanus

Kontakt:	 Pfarrer Malesa: 		  039779-20349
		  Gemeinderef. Fr. Protzky: 	 01515-1611006 
		  Kaplan Witold Wójcik:	 039771 490200
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im  Oktober & November 2018

Altwigshagen
Sonntag – 18.November – 10.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst - Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 04.November – 10.30 Uhr  
Sonntagsgottesdienst – Bischof-von-Scheven-Haus
Ewigkeitssonntag – 25.November – 10.30 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst – Bischof-von-Scheven-Haus 

Neuendorf A 
Sonntag – 28.Oktober – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 11.November – 17.00 Uhr 
St.Martins-Andacht - Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 04.November – 09.30 Uhr  
Sonntagsgottesdienst – St.Petri-Kirche Mönkebude
Sonntag – 25.November – bereits 09.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst – St.Petri-Kirche Mönkebude

Wietstock
Sonntag – 28.Oktober – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Kirche St.Magdalena

REGIONALGOTTESDIENST  ZUM  REFORMATIONSFEST
Mittwoch – 31.Oktober 2018 – 10.00 Uhr  - St.Marien-Kirche Ueckermünde

anschließend Reformations-Brunch

VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN
Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus 
Montag – 05.November 2018 – 14.30 Uhr (Leopoldshagen)
Montag – 03.Dezember 2018 – 14.30 Uhr (Leopoldshagen)

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus      
Mittwoch – 07.November 2018 – 14.30 Uhr 
Mittwoch – 12.Dezember 2018 – 14.30 Uhr

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemein-
samen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
# im September werden wir nach den großen Ferien wieder mit unseren 

Nachmittagen starten
# Sonntag – 11.November – 17.00 Uhr – Dorfkirche Lübs # St.Martins-

Fest (Andacht, Umzug, Feuer) 
# Freitag – 07.Dezember – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen

UNSER  KONFIRMANDENKURS  IST  AUF  DEM  WEG
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen sind herz-
lich zum Konfirmandenkurs 2017-2019 eingeladen. An monatlich statt-
findenden Kursabenden bereiten wir uns gemeinsam auf die Einseg-
nung im Frühjahr 2019 vor. Die Termine für die Treffen am Freitagabend 
werden langfristig bekannt gegeben, so daß sie in den Familien der 

Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant werden können. In 
der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden 
um 20.00 Uhr.  Bitte meldet Euch/melden Sie Ihr Kind bei Pastor Schild 
im Pfarramt Leopoldshagen (039774-20247) für den Konfirmanden-
kurs 2017-2019 an. Hier die ersten Termine:  # FREITAG – 16.November 
-  17.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen # # FREITAG – 30.November  – 
17.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude

GEMEINDEKIRCHGELD  UND  FRIEDHOFSGEBÜHREN  
Wie in jedem Jahr, so bitten die Kirchengemeinderäte auch in 2018 
alle Gemeindeglieder im November / Dezember um die Gabe des Ge-
meindekirchgeldes. Die Gemeindeleitungen haben wiederum festge-
legt, dass dieses persönliche Opfer unserer Gemeindeglieder nur für 
die Erhaltung bzw. wichtige Sanierungsprojekte der jeweiligen Dorf-
kirche Verwendung finden soll. In den kommenden Wochen erhalten 
alle Gemeindeglieder in der vertrauten Weise ihren Kirchgeldbrief.
Hier die Termine:  Wietstock – 20.Nov. – 15.00 bis 16.00 Uhr (Vereins-
haus) / Altwigshagen – 20.Nov. – 16.15 bis 17.00 Uhr (Pfarrhaus) / 
Lübs – 22.Nov. – 14.45 bis 15.15 Uhr (Kirche) / Neuendorf A – 22.Nov. 
– 15.30 bis 16.15 Uhr (Gemeindeverwaltung) / Leopoldshagen – 
27.Nov. – 16.30 bis 17.30 Uhr (Pfarrhaus) / Mönkebude – 28.Nov. – 
15.30 bis 16.30 Uhr (St.Petri-Kirche).
In Altwigshagen, Neuendorf A und Wietstock gelten diese Termine 
jeweils auch für die Bezahlung der Friedhofsunterhaltungsgebüh-
ren (Wassergeld und Entsorgung) in Höhe von 5,00 Euro je einzelnes 
Grab/Jahr.

LÜBSER  ST.MARTINS-FEST 
Sonntag – 11.November 2018 – 17.00 Uhr – Dorfkirche Lübs  

St.Martins-Andacht in der Kirche; St.Martins-Umzug; St.Martins-Feuer
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (26)

Kavel
Kavel, hochdeutsch auch Kabel, ist ein altes, auch im Duden nicht mehr aufgeführtes Wort für ein Wiesen- oder Ackerflurstück und 
nur noch in Urkunden in dieser Bedeutung zu finden. Es entstand schon in germanischer Zeit und bedeutet eigentlich Los, Ver-
losung, losen. In jener Zeit, als es noch kein privates Eigentum gab, wurde die landwirtschaftlich nutzbare Fläche innerhalb einer 
Gemeinde an die Gemeindemitglieder verlost. Die Losanteile nannte man Kavel. Das Los garantierte auch, dass niemand bevorteilt 
wurde. Bei der Verlosung bediente man sich eines Losstabes oder Losholzes. Vgl. Grimms Deutsches Wörterbuch: Bd. 11, Sp. 7.
Auch der jedem Gemeindemitglied zufallende Essensanteil bei einer gemeinsamen Mahlzeit wurde Kavel genannt.
Kavel hatte keine konstante Größe. Später ging der Begriff auch auf nicht einer Gemeinde gehörende Grundstücke über, wie etwa 
in der Jädkemühler Forst. Beim Ankauf des Anwesens Waldfrieden als Ersatz für das aufgegebene Forstgrundstück Dunzig der 
Oberförsterei i. J. 1920 schlug Forstmeister Engels die gleichmäßige Verteilung des Garten- und Ackerlandes auf dem angekauften 
Anwesen für die mietenden Hilfsförster vor. Der unten wohnende Beamte solle daneben auch die Wiesenkaveln im Jagen 98 d (am 
Nordrande des Forstes und dem Kühlschen Graben) und der oben wohnende dagegen die 1.537 Hektar große Bruchkoppel im 
Jagen 65 a (im Bugdahlsbruch) erhalten.

Kiefer
Gemeint ist hier nicht ein Schädelknochen, sondern der Na-
delbaum, der in unseren Wäldern noch immer die häufigste 
Baumart ist und den botanischen Namen pinus sillvestris 
trägt. Ihr althochdeutscher Name lautet kienforha, woraus 
sich etwa im 16. Jh. der Name Kiefer entwickelte. Es dauerte 
jedoch noch geraume Zeit, bis der Name sich durchsetzte, 
denn in der Forstbeschreibung von 1780 ist immer noch von 
Kien, Kie(h)nen und Kienholz die Rede (vgl. die Folgen 13, 
18, 23 und 24 an dieser Stelle). Dass die Kiefer bei den Auf-
forstungen so gerne bevorzugt wurde, lag wohl daran, dass 
sie sehr anspruchslos ist, auch auf nährstoffarmen Böden 
wächst und sich nach schnellem Wuchs auch gut verkaufen 
lässt. Das Kiefernholz besteht aus stark mit Harz durchtränk-
tes Kienholz, ist sehr leicht entzündlich und diente daher 
früher als Zündmittel für anderes Brennmaterial, auch als 
Leuchtmaterial (Kienspan). Auch in den Teerschwelereimei-
lern wurde Kienholz als Brennmaterial verwendet. Bei Wald-
bränden sorgte das Kienholz für eine schnelle Ausbreitung 
des Feuers und erschwerte massiv dessen Bekämpfung.
Mittelniederdeutsch wird die Kiefer auch Tanger genannt, wodurch auch unser Tangerberg seinen Namen erhielt. Das Wort Tanger 
wird in der pommerschen Holzordnung von 1719 Tangel genannt. Plural Tangeln sind die spitzigen, nadelähnlichen Blätter der 
Konifere (Nadelbäume, Zapfenträger). Die Tannenzapfen wurden auch in Jädkemühl, wenn sie reif zu Boden gefallen waren, gern 
als Brennmaterial für Herd und Ofen verwendet.

Kienappelscher Graben
ist die Bezeichnung für die Verlängerung des Kühlschen 
Grabens zwischen der Torgelower Straße und seiner Ein-
mündung in die Uecker westlich von Hoppenwalde. Die 
erste Erwähnung des Flurnamens „Kienappel“ finden wir bei 
Bartelt, Stadtgeschichte von Ueckermünde, S. 13.
Der Name deutet darauf hin, dass das vom Graben durch-
flossene Gebiet einstmals mit Nadelbäumen bewachsen 
war. Der Kienapfel ist der Samenzapfen der Kiefern, wie auch 
der Tannen und Fichten. Er wurde zum Namensgeber dieses 
Grabenabschnitts. Diese Verlängerung war auch dringend 
geboten, denn ohne sie wäre der Kühlsche Graben nicht 
funktionsfähig gewesen. Um die Fließgeschwindigkeit des 
Wassers aus den Wäldern und Wiesen zu regulieren, wurde 
der Graben zeitgleich mit dem Kühlschen Graben regelmä-
ßig geräumt und entkrautet und Wasserbauanlagen instal-
liert, ausgeführt vom Wasser- und Bodenverband. Der Gra-
ben wird überbrückt von dem Feld- und Waldfahrweg, der 
von Kirchenbruch (Ziegeleiruine) von der Torgelower Straße 
abzweigt und nach Alt-Torgelow führt. Mit diesem kurzen 
Überblick müssen wir uns begnügen, weil das Gebiet noch 
nicht erforscht ist. Vgl. auch das Stichwort Kühlscher Gaben.
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Kleinschmidt, Michael
war als Zeuge im Wegstreit Richter ./. Schultz 1881 vernommen 
worden und sagte aus „… Ich bin 73 Jahre alt und ev. Zur Sache: 
Vor etwa 41 oder 42 Jahren zog ich als Arbeitsmann zu dem Va-
ter des klägerischen Erblassers Carl Richter als Arbeiter nach Jäd-
kemühl, und zwar in das von demselben damals neu aufgebau-
te Wohnhaus. Ich wohnte dort ein Jahr von Michaelis (29.9.) bis 
Michaelis. Von dem an diesem Wohnhaus vorbeiführenden Weg 
ab führte ein Steig vorbei an der Giebelseite des Schultzschen 
Acker etc.“ Hier wird bestätigt, dass das Richtersche Wohnhaus 
(heute Rüscher) im Jahre 1840 erbaut wurde. Kleinschmidt hat 
wohl damals in einem der kleinen Wohnungen (heute Weigel) 
gewohnt. An der Stelle des neuen Hauses stand zuvor ein altes, 
das sicherlich das erste Büdnerhaus gewesen ist. Kleinschmidt 
war später Eigentümer der Altbüdnerstelle Nr. 16 in Liepgarten, 
Ueckermünder Straße 66, die er 1853 für 450 Taler von dem Ar-
beiter Daniel Köppen kaufte und an Kahnschiffer Friedrich Eh-
lert und Bertha geb. Kleinschmidt, wohl seine Tochter, überließ.
Die Kleinschmidts waren aus der Uckermark zugezogen, denn 
im Liepgartener Kirchenbuch lesen wir: „Den dritten Julius 1808 
l. t. der Einlieger Christian Kleinschmidt, dessen Vater Kossät zu 
Drense in der Uckermark zugezogen, und dessen Ehefrau Anna 
Sophia Demuth, deren Vater Schäfer zu Neuenfeld in der Ucker-
mark (beide Orte heute mit der PLZ 17291, also benachbart), ih-
ren Sohn Michael Daniel, den sechsten Junius Abends um Acht 
Uhr geboren.. Paten: Büdner Westphal, 2. Dragoner Brämer, 3. 
des Bauern Fischer Rhefrau.“

Kienheide
Flurnamen mit dem Bestimmungswort „keen“ gibt es in allen Forsten des Altkreises Ueckermünde (siehe Bosse, S. 23 und Stw. 
Kiefer). In früheren Zeiten, noch bis Ende des 18. Jh., war „Kienheide“ die übliche Bezeichnung für unseren Wald. Vgl. dazu die von 
Otto Bruchwitz geborgenen Protokolle der Forstbesichtigung (amtl. Bez. „Inventarium über denen Kgl. Hayden, Harte, und Weiche 
Holtzungen im Ampt Torgelow“) vom 22.10. und 18.11.1700, archiviert in Torgelow, Villa an der Uecker, und die Forstbeschreibung 
vom Jahre 1780, erstellt vom Geheimrat Morgenländer und an dieser Stelle wiedergegeben.
Die Ueckermünder Kienheide hatte damals in Vorpommern insgesamt 27 Reviere, davon gehörten 12 Reviere zur Ueckermünder 
Heide. Der Reviername setzte sich erst langsam ab Mitte des 18. Jh. durch, davor waren es die Heidereitereien, die jeweils von einem 
Heidereiter beaufsichtigt wurden. Zeitgleich mit dem Revier bürgerte sich auch der „Förster“ ein. Etwa um 1800 wurde der Förster-
name amtlich. Die Bildung von Revierförstereien (Unterförstereien) vollzog sich erst etwa 1830 im Zuge einer Forststrukturreform. 
Gleichzeitig verschwand auch der Name Kienheide und die bisherigen Heidereiter/Förster wurden Oberförster.
Wer sich die Mühe macht, die Forstbesichtigungsprotokolle zu lesen, findet veraltete, heute nicht mehr verständliche Wörter oder 
Begriffe, wie etwa den „Kienquast“, den die Hafffischer in Berndshof (heute ein Stadtteil von Ueckermünde) nutzten. Der Wortteil 
–quast ist ein Büschel (Wedel) von einem Laubbaum. Nach Grimms Wb. (Bd. 13, Sp. 2330) ist der hier gemeinte Kienquast „ein an 
steinen befestigtes buschwerk, welches die fischer ins wasser legen, um aale daran zu fangen.“
An anderer Stelle heißt es: „Kynheyde hat gut Bau=Holtz darunter Segeblöcke und einige Masten a` 16 palm.“ Der „palm“ ist ein 
altes Längenmaß und aus dem Lat. Palma, palmus entlehnt. Er maß ungefähr 4 Zoll, was in etwa der Entfernung von Daumen und 
kleinen Finger der gespreizten Handfläche entsprach. Diese Länge mag sehr gering erscheinen, es ist aber zu berücksichtigen, dass 
die Menschen im Mittelalter im Gegensatz zu heute einen viel geringeren Körperwuchs aufwiesen.
Als letztes Beispiel soll noch der Pypsack, auch Pipsack, für eine Örtlichkeit erwähnt werden. Der Pypsack ist besser bekannt als 
Dudelsack, ein Blasinstrument, das heutzutage nur noch in Schottland beliebt ist. Dass er hier erwähnt wird, lässt erkennen, dass in 
der genannten Örtlichkeit gutes Pfeifenholz wächst.

Kleimstaken
werden in der Heideordnung von 1580 genannt. Für 1 Fuder Kleimstaken hatten die Heidereiter beim Verkauf 4 Groschen zu neh-
men. Kleimstaken sind Baumaterial für Fachwerkwände, die mit Stroh umwundenen Stöcke zwischen den Balken der Böden oder in 
den Fächern der Wände. Kleimen, nmd. Kleemen, bedeutet mit Lehm (Leim) bewerfen, glatt streichen und bedecken.

Klein-Hecken
wurde seit jeher der Waldbestand im Jagen 86 genannt. Der Waldname ist offenbar verstellt und geht auf niederdeutsch „häg“, ein 
älteres Wort für eine Schonung, zurück. Im eigentlichen Sinne ist „hag“ die Einfriedigung, mit der etwas geschützt werden soll, hier 
also die Einzäunung einer vor Wildverbiss zu schützenden Schonung. Da der heutige (2003) Waldbestand etwa in den dreißiger 
Jahren des letzten Jh. angepflanzt wurde, der Name aber schon vor dieser Zeit bei den Jädkemühlern bekannt war, wird er schon 
zu Beginn des 19. Jh. aufgekommen sein. Es wäre zu wünschen, dass der heute weitgehend unbekannte Name wieder Eingang in 
den Jädkemühler Sprachschatz findet. In Liepgarten hat sich „häg“ in dem Straßennamen „Häge“ erhalten, der Straße, die die Ue-
ckermünder - mit der Bergstraße in Höhe des Dorfkruges verbindet.

das Richtersche Wohnhaus (heute Rüscher)
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Es ist Zeit für den Ruhestand
Die Sertürner-Apotheke in 

Eggesin schließt zum 30.11.2018
Nach 51 Berufsjahren im Dienste ihrer Kun-
den geht Apothekerin Friedegund Lemberg 
in den wohlverdienten Ruhestand. Mit ihr 
wird auch die Ära der Sertürner-Apotheke 
in Eggesin beendet. Gegründet wurde diese 
noch zu DDR-Zeiten im Jahre 1956 als Staat-
liche Sertürner-Apotheke.
Unter der Leitung von Herrn Pharmazierat 
Hans-Joachim Schröder wurde sie 1963 zur 
Kreisapotheke erklärt. 
Friedegund Lemberg arbeitete seit 1967 in 
dieser Apotheke. Nach ihrem Studium der 
Pharmazie in Greifswald und dem Pharma-
ziepraktikum in der Sertürner-Apotheke  
erhielt sie 1967 die Approbation als Apothe-
kerin und übernahm 1973 auch die Apothe-
kenleitung. 
Ab 1. November 1990 führte Frau Lemberg 
die Apotheke privatwirtschaftlich und leitete 
diese bis heute.
Ein Nachfolger war bereits gefunden, je-
doch haben sich die Rahmenbedingen in 
den letzten Jahren nicht mehr zum Positiven 
weiterentwickelt – daher Entscheidung zur 
Schließung. Eine schwere aber dennoch ver-
nünftige Entscheidung.
Die Arbeit wird nicht einfacher und die Bü-
rokratie immer mehr. Weniger Zeit bleibt 
für die Kernaufgabe, die pharmazeutische 
Beratung, die für Frau Lemberg immer sehr 
wichtig gewesen ist. Stets bemüht sie sich 
die Kunden optimal zu versorgen und bringt 
zeitweise die benötigten Medikamente so-
gar persönlich zu Ihren Kunden nach Hause.
Doch nicht nur das: Apotheker haben auf-
wendige Aufgaben zu erfüllen - der Auf-
wand, eine Apotheke fachgerecht zu führen, 
ist gestiegen und teilweise oft auch nicht 
kostendeckend.
Nun beginnt jedoch ein neuer Lebensab-
schnitt – mit neuen Aufgaben. Der Enkel-
sohn besucht die erste Klasse und freut sich, 
dass seine Oma bald mehr Zeit für ihn und 
seine Schwester hat.
Bei allen Kunden bedankt sich Frau Lemberg 
ganz herzlich, insbesondere bei denen, die 
ihrer Apotheke jahrelang die Treue gehalten 
haben. Ein großer Dank gilt auch den Mitar-
beitern für die gute Teamarbeit, die tatkräf-
tige Unterstützung und das Engagement im 
Sinne der Apotheke. 
Letztendlich auch ein Dankeschön an alle 
Apothekerkollegen, Ärzte und anderen Ge-
schäftspartner für die gute Zusammenarbeit. 

Einen wichtigen Hinweis noch zum Schluss: 
Bitte denken sie an die Aufstellung ihrer Zu-
zahlung und Einkäufe sowie die Einlösung 
noch vorhandener Gutscheine.

Das sollten Sie wissen

KNAUS Augenoptik „Für Ihr gutes AusSehen“
Die Firma KNAUS Augenoptik in Ueckermünde und Torgelow wurde vom 
Düsseldorfer Verlag „markt intern“ mit der Auszeichnung 1a Augenopti-
ker geehrt. 
Am 12. September wurde dem Inhaber der Firma KNAUS Augenoptik, 
Herrn Werner Knaus, staatlich geprüfter Augenoptiker und Augenopti-
kermeister, sowie Hörgeräteakustikermeister und seinen Mitarbeiterin-
nen durch Frau Peeger, Stadtpräsidentin und Frau Pukallus, stellvertre-
tende Bürgermeisterin von Torgelow, die Urkunde als 1a-Augenoptiker 
überreicht. Die gleiche Auszeichnung erhielt die Firma KNAUS Augenop-
tik am 14. September aus den Händen von Herrn Rapraeger, Vorsitzender der HaffNet GbR, für 
das Ladengeschäft in Ueckermünde. Für diese Ehrung musste der Inhaber die Sach- und Bera-
tungskompetenz seines Unternehmens nachweisen, sich zu einem Verhaltenskodex verpflich-
ten und ein weitreichendes Leistungsversprechen ablegen. Das 5stufige Bewerbungskonzept 
beinhaltete auch eine Unterschriftensammlung, mit der Kunden Ihre Zufriedenheit bestätigten. 
Das 1a Signet ist eine wertvolle Orientierungshilfe, ein Wegweiser für qualitätsorientierte, an-
spruchsvolle Verbraucher, die ein Kauferlebnis mit einer persönlichen und freundlichen Anspra-
che suchen. 
Ziel ist es, seit Gründung der Firma in Ueckermünde und in Torgelow all jene, die eine Brille 
brauchen, qualifiziert zu versorgen. Jeder soll die Brille oder die Kontaktlinsen bekommen, die 
für ihn genau das Richtige sind. Dabei bemühen alle Kollegen sich, die Bedürfnisse der Kunden 
genau zu analysieren und ihnen dann die für sie optimale Brille individuell zu fertigen. Die per-
sönliche Beratung ist dabei das A und O. 
KNAUS Augenoptik gibt es seit 25 Jahren in Ueckermünde und seit 1994 in Torgelow. Nach den 
Anfängen 1993 im Ärztehaus als Optik Zimmer-Knaus GmbH ist das Geschäft nun schon seit 2007 
in der Schulstraße 18/19 ansässig. Aus KNAUS Hören und Sehen wurde nach der Trennung von 
der Akustiksparte ebenfalls im Jahr 2007 KNAUS Augenoptik. Das Ladengeschäft in Torgelow be-
findet sich in der Ueckerpassage 1. Seit den Anfängen der Firma hat sich in der Optik sehr viel 
verändert. Die Gläser, heute fast ausschließlich Kunststoffgläser, sind viel dünner, leichter und 
dadurch wesentlich trageangenehmer geworden. Es gibt viele Neuerungen gerade im Bereich 
Gleitsichtglas – wie z.B. das Nahkomfortglas auch Arbeitsplatzglas genannt, oder eine tolle Inno-
vation unseres Glasherstellers Visall – die BlueCut Gläser-, die durch das Absorbieren der blauen 
Strahlungen ein entspanntes und ermüdungsfreies Sehen garantieren. Es gibt nicht mehr ein 
Gleitsichtglas sondern für jeden Anspruch das Richtige und natürlich sind die Gläser auch günsti-
ger geworden. Auch die Fassungen sind vielfältiger, leichter und auch schöner als vor 25 Jahren. 
Wie z.B. Titanfassungen, die sehr strapazierfähig, sehr leicht und daher sehr komfortabel sind.  
Bei KNAUS Augenoptik gibt es immer gute Angebote z.B. zum 25.Geburtstag 25,00 € Rabatt 
beim Kauf ab 100,00 € und sogar 50,00 € Rabatt beim Kauf ab 250,00 €. 
Die Auszeichnung als 1a – Optiker und natürlich auch die 25-jährige Tradition, ist für das Team 
von KNAUS Augenoptik Ansporn und Verpflichtung weiterhin stets für das gute Sehen der Kun-
den und deren qualifizierte Beratung da zu sein.      

„GeroMobil“  und „allgemeine soziale Beratung (asB)“ Tourenplan
Das „GeroMobil“ ist in den unten aufgeführten Gemeinden unterwegs und steht allen Bürgerin-
nen und Bürger kostenlos zur Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Be-
ratungsteam vertraulich und neutral durchgeführt.  Die Ratsuchenden können sich nicht nur zu 
den Themen Demenz, Demenzfrüherkennung und Pflege beraten lassen, sondern auch zu allen 
anderen Bereichen des sozialen Lebens. Dazu bieten wir kostenlos Beratung und Unterstützung 
an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen neue Ideen für Sie mit.

15.11. & 13.12.2018       09.00 - 09.45   Hintersee  vor dem Multiplen Haus
              10.00 - 10.45  Atwarp beimEinkaufsmarkt
              11.00 - 11.45  Eggesin gegenüber der Sparkasse

20.11. & 18.12.2018        09.30 - 10.15  Grambin in Nähe der Bäckerei
              10.30 - 11.15  Mönkebude  bei der Touristeninfo
Ansprechpartner: 
Ronny Thom, Projektleiter / Telefon: 03976-2809964, Mobil: 0151-58781007
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de /  as-beratung@volkssolidaritaet.de

Neues aus dem Gesundheitswesen
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Danksagung
Es ist schwer, den liebsten Menschen 

zu verlieren, aber es ist tröstend 
zu erfahren, wieviel Anteilnahme 

ihr entgegengebracht wurde.

Christina Luchscheider
geb. Teske

Wir möchten allen Verwandten, Nachbarn und 
Freunden für die liebevoll geschriebenen Worte 

und Geldzuwendungen danken.

In stiller Trauer
Helga und Hans-Joachim Teske

Reinhard Teske

Bargteheide/Hoppenwalde, im August 2018

Nachruf
Der Kreisverband der Gartenfreunde 
Uecker-Randow e. V. nimmt Abschied 
von seinem langjährigen Vorsitzenden

Bodo Felgenhauer
der im September 2018 verstorben ist.

Er bleibt für uns unvergessen.

Im Namen aller Vereine und 
Gartenfreunde des Kreisverbandes
Der Vorstand

Pasewalk, im Oktober 2018

Das Sichtbare vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig.

Ob ein letzter Gruß oder eine Danksagung für die
aufrichtige Anteilnahme – Wir beraten Sie gern!

Anzeigenannahme: 
Schibri-Verlag • Frau Goth • Tel.: 039753/22757

Mail: goth@schibri.de • Am Markt 22 • 17335 Strasburg

Danksagung
Wir möchten uns bei allen recht herzlich 
bedanken, die uns zum Abschied von 
unserem lieben Entschlafenen

Harry Köhler
ihre Anteilnahme und Mitgefühl bekundeten.

 
Im Namen aller Angehörigen
Ursula Köhler und Kinder
 
Hintersee, im August 2018

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung der HUK-COBURG

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11.  
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Heiko Wiechmann
Tel. 039771 816002
Fax 0800     2875323604
Heiko.Wiechmann@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Heiko.
Wiechmann
Am Schützenwald 12
17373 Ueckermünde
Termin nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Andreas Ehlers
Tel. 039778 128692
Andreas.Ehlers@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Andreas.Ehlers
Dorfstr. 36 C
17375 Meiersberg
Termin nach Vereinbarung
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www.uckerstrom.de
Tel. 03984 853-0

Sparen mit

 
 - Eine Marke der Stadtwerke Prenzlau

Meine Leistungen:

- Maler- & Tapezierarbeiten
- Innen- & Außenanstriche
- Fassadengestaltung
- Fußbodenverlegearbeiten

Lust auf 

Veränderung?

Maler & Lackierer
Frank Schmidt

Tel.: 0151 40756691
E-Mail: frankpaul-schmidt@web.de
Hauptstraße 1a • 17309 Rothenburg
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Eine eigene Immobilie besitzen ist fast so, als gehe 
man eine Ehe ein. Jahrelang hegt und pflegt man das 
Haus, renoviert mal diesen und mal jenen Raum, be-
wirtschaftet den Garten und  schafft sich damit ganz 
persönliche Wohlfühlecken. Für Außenstehende sind 
dies einfach nur Werterhaltungsmaßnahmen. Lang-
jährige Immobilienbesitzer verbinden jedoch oft  ganz 
viele Erinnerungen damit. Sie wissen noch genau, wie 
sie die Einfahrt gepflastert oder das Dachgeschoss aus-
gebaut haben.  
Dennoch gibt es im Leben Gründe, sich irgendwann 
von seiner Immobilie zu trennen. „Die Lebensumstän-
de ändern sich“ sagt Mario Todtmann, Makler beim 
Immobilienservice der Sparkasse Uecker-Randow. 
„Manchmal ist die Immobilie einfach zu klein oder 
groß geworden oder ein tolles Jobangebot zieht die 
Eigentümer in die Ferne.“ In solchen Fällen steht dann 
oft der Verkauf der Immobilie an. 
Aber wie? Viele Fragen stürzen auf den potentiellen 
Verkäufer ein. Was ist meine Immobilie eigentlich 
wert? Wie mache ich bekannt, dass sie zum Verkauf 
steht? Woher erkenne ich, dass der Interessent auch 
wirklich kaufen kann? Und wie und wann übergibt 
man nach dem Verkauf die Immobilie? 
Der professionelle Verkauf einer Immobilie nimmt Zeit 
in Anspruch und kostet Geld. Die Immobilie muss in 
den regionalen Zeitungen und im Internet inseriert wer-
den, Interessenten wollen das Haus besichtigen. Wenn 
man einen Käufer gefunden hat, muss dieser eine Fi-
nanzierung dafür organisieren, ein Notartermin muss 
vereinbart und die konkreten Vertragsinhalte abge-
stimmt werden. Auch bei der abschließenden Übergabe 
muss man vieles beachten. Natürlich kann man sich um 
dies alles selbst kümmern. Wer seine Immobilie jedoch 
in die Hände der Profis des Sparkassen-Immobilien-
service gibt, profitiert gleich mehrfach. „Wir bieten 
den Rund-um-Service“ sagt Mario Todtmann, der auf 
eine 26-jährige Berufserfahrung zurückblicken kann. 
„Gemeinsam mit dem Eigentümer besprechen wir im 
Erstgespräch, was ihm beim Verkauf wichtig ist, z.B. 

wieviel Zeit er nach der Vermittlung noch benötigt, um 
das Objekt zu übergeben oder welcher Preis am Markt 
realisierbar ist.“ Dann wird ein Exposé  erstellt und die 
Immobilie wird in diversen Medien angeboten. Die 
Experten beantworten Fragen möglicher Interessen-
ten, achten darauf, dass alle erforderlichen Unterlagen 
vorliegen und führen die Besichtigungen durch. „Die 
Noch-Eigentümer sind verständlicherweise oft sehr 
emotional. Da hilft es beiden Seiten, wenn wir als neu-
trale Person vermitteln.“ erläutert Doreen Blümke, die 
Herrn Todtmann bei der Immobilienvermittlung aktiv 
unterstützt.
Auch die Käufer schätzen die Kompetenz der Spar-
kasse. „Wir haben viele Interessenten gespeichert, die 
eine Immobilie in der Uecker-Randow-Region suchen. 
So brauchen wir die Immobilie oftmals gar nicht pu-
blik machen, weil der passende Käufer schon da ist“ 
berichtet Doreen Blümke. Durch die Zusammenarbeit 
mit den Finanzierungsspezialisten der Sparkasse Ue-
cker-Randow erhält der Käufer alles rund um seine Im-
mobilie bei Bedarf aus einer Hand. „Der kurze Dienst-
weg zu unseren Finanzierungsspezialisten spart oft 
auch Zeit, denn nur bei einer bestätigten Finanzierung 
kann der Kaufvertrag vorbereitet werden“ fügt Mario 
Todtmann hinzu. Beide Parteien, Verkäufer und Käu-
fer, werden während des gesamten Kaufabwicklung 
von den Experten begleitet. 
Selbstverständlich fallen bei der Beauftragung eines 
Maklers Kosten an, denn es handelt sich um eine 
Dienstleistung. Diese sogenannte Maklerprovision 
wird jedoch erst fällig, wenn der Kaufvertrag rechtver-
bindlich unterzeichnet wurde. 

Ständig auf der Suche sind die Immobilienexper-
ten nach klassischen Einfamilienhäusern in Ue-
ckermünde, Torgelow, Pasewalk, Löcknitz und den 
umliegenden Orten. Wer derzeit  über den Verkauf 
einer solchen Immobilie nachdenkt, kann sich gern 
an Herrn Todtmann oder Frau Blümke wenden.

Die eigene Immobilie verkaufen – Ein Spagat zwischen Emotionen und Marktwirtschaft
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